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larsans Leben Kennen wir ans äen öiograpbieen von
8ebreiber ') nnä Lritssebe. Die gnuss Xsrnnatur

äisses einsigen Nanuss tritt uns ää in sinsr Reibe von Mgen
äeutlieb entgegen. (Zlarean war ein Sanguiniker, leiäen-

sedaftliek, äern 8ebmsrs unä äsm ^«rn ssbr sugäuglieb,
reisbar, nrgwöbniseb, spottsüebtig, aber ein Kervorrageuäer
tÄelsbrter unä aukriektigsr Nenseb. In seinen seblimmen

Ligsnsebatten ist er niebt übel init seinern ^sitgenossen Lras-
mus vergleiebbar. ^.bsr gieiebe äsrart bssebatlens tükaraktors
stossen einanäer »b; äarum war ein längeres trisäliebes
Auskommen swisebsn äen bsiäsn Humanisten niekt moglieb.

Ksinrieb Loriti wuräs 1488 su Kloliis im 6larnerlänäeben
als 8obn vermögliebsr Lanäleute gsborsn. Zuerst su Rott-
weil 6) Lobülsr äes anrsgsnäsn lZuinauisteu Kubsllus, wanäte
er sieb 1506 naek äer Universität lrlöln, wo er vier ^abre
nnter äen tüebtigsten Ledrern, wie Rutgsr von Venl« nnä

Oäsarius, stuäierte. Dort nabm er naob Kumanistenart äen

latinisierten Rainen tÄIareanus an. 1512 warä ikm vergönnt^
äem Kaiser IVIax ein Oeäiebt iu äer äoriseben Vonurt vor-

Usinriolr Loriti Märsärius, ssws ?rsunÄs unS ssins 2sit.
Li«Ars,pK1sOksr VsrsuoK von Dr. HsinrioK KoKrsidsr. ?rsidursz 1837-

2) MsrsM, Lsin I/SOSU. vmü ssins KoKriKsn, von Otto?riü«11n
?rit^LOks. ?räusnfo1cl 1890.

Oissss ^.utsntkältss in äsr sOQVädi8c!ksir RoillKsstacit, sr-
^väkut sr in sinsiri Lrisks an ^.äl vorn 23. Lspt. 1S49 (3, SO); wir
srkäkrsn, gg,ss clsr ?ropsi Hrsns Nännslsid von 8oQönsnvsr6 üs.-

rnäls mit ölärsän siusämiusn sdugisrts.
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susingsu. Lin Lorbeerkrans war äer Lobn äafür. Von äie-

seW Lrsiguisss an wiämets er sieb gaus äem stnäium äer
Kumauistisobsn ^issensobaftsn unä äer NusiK, su äsrsu Lr»

leruung er sebon äureb Lubelius mäebtige Anregung erkalten
batte. Im LoueKIinseben streit, äer seine leiten äureb gaus
Deutseblanä seblagsn liess, nabm er?urtei tür äsn Humanisten.

Lr bsgab sien nasb Lasel, wo er Lrusmus Kennen lerute.
Dort begann er seine LoKrtbütigKeit. Damals, 1514, ver-
fasst« er seine Deseripti« Lelvetiae, vsrbuuäsn rnit einer

übersekwänglieben Lobpreisung äer ärsisebn Orte. Nun
Kann sieb äubsi äes bittern (xeäauksns niebt erwebreo, äass

ein VoiK, äas sieb so besingen lässt, niebt mebr äas troblieb
autstrebsnäe bslvetisobe VoiK äss 14. dakrbunäsrts war. Das

wirä einsin Klar, wenn man sieb vor ^ugsu bält, äuss Kaum ein

^abr naek Lrsebeinen äer Dssorinti« äis Hatastropbe sebwei-
serisebsr Lrisgsgewalt bsi Narignano srfolgts. 1517 Konnts
dlarsan naek Laris sisbsn, nm ä«rt seine stuäien su ver-
vollkommnen; er blieb bis sum ^pril 152O. Darauf sog er
wieäsr naeb Lasel, wo er mit äsr uatürliebsn l'oebter äes

Bunkers Lemmann Dlkeuburgsr äsn ekelieben Lausstanä

grünäete.

Unterässssu bat äer Lampf um äio usus Lebre bsgonnen.
Dsr Humanist Olarean war ibr unfünglieb geneigt; Uber äie
Lutbsrsebs sebritt „von äer babvloniseksn Llefangeusebaft
äsr I^irebs" ssigte er sieb begeistert; als er Lunäe erbielt,
äass in solotburn Nauinus (Nelebior Dürr) als Lntsebreiber
äie Rswrinatiou betoräerte, jubelte er ant; mit /^wingli stunä

er in Ksrsliebsm brietliobem VerKsbr. ^,bor im Laufs äer
^abro 1523 unä 1524 wuräe er, besonäsrs uuter äem Liu-
tluss von Lrasmus, auäsren Linnes, er wuräe ein Leiuä äer

Lutbersebsn, weil sie, wie im DumanistsnKrsise gesagt wuräe,

I>lsnsrcZinAs KsrausAs^sbsn und mit äsn nötißsn llttsrätur-
näOkvsissn vsrssnsn von ^.UA, Lsi'nouIIi in üsr OsnKsLkriK 6sr
nistoi'isLnsn unä änti^uärisonsn <?sssI1s«Kg,1t, Lässt ?ur Lrin-
nsrunjz an dsn Luuü ctsrWägsnosssn vom 1. August 1291, Lässt 1891,
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äie Ltudisn uvtsrdrüekten. 1524 wuräe (Zlarean noeb äie

Oenugtbuung, äass er iu äeu Kat äer ^rtisteufakultät auf-

genommen uuä sum Dekan ^) bstordert wuräe. In äer Lolgs
über wurden äie Verbältnisss für ibn immer widerwärtiger,
so dass er (1529) äsn brennenden Loden Lasels verliess
unä sieb naek Lreiburg i. L. wandts, wo sieb ikm äie ?b«ro
bereitwillig öffneten. Dort blieb er als geleierter Lebrer
bis su seinem Lebensends 1563.

Von Lrsiburg aus stunä Lriarean in regem briolliebem
VerKebr mit seinem engern Landsmann (?ilg Isedudi, äem

er aueb gssinnnngsverwandt war. Inders Lrisfe sind ge-
riebtet an Wilkelm von Lraromun in Lrsiburg, an die fünf
Orte, an den Wiener Lisebof Musea, an den Landsvbrsiber
Xaspar Lodmer in Oberbadeu n. a. ^) Indessen sind wir
sigentlieb über seine Lreiburger /^eit doob niebt in dem

Nasse unterriebtet, wie wir es wünsebsu. Wir müssen also

jeden nonen Lund bogrüssen. Lins willkoininsns Lrgänsung
unserer üeimtnisss über dis spätere Nanuss«eit Lrlareans
bat sieb Kisr in solotburn gefunden. Lin gütiges (AsseKieK

bat unserer stadtbibliotbsk eins Leibs von Lrietsn (ztlareans

an den stiftsprobst dobannes ^al Zugewiesen z diess intsr-
sssantsn ^KtenstüeKe sind uns dureb den unsrmUdliobsn
Lorseber und summier Dans dakob vom staul, dsn Kitter und
Venner der stadt solotburn, ^) aufbswabrt worden, in eiusm

DundseKriftenbands, dsr aueb noeb anders sammelstUeKs

von der glsiekeu Duud eutkält. Die Lriefe des Professors

(?1s,rsg,n ist clsr Ist^ts VsKän vor LinkünrnnA clsr Rstor-
mation, vgl. ?rit,?SOQS s,. ä, 0. 8. 40,

Dis inrn dskannts l^orrssnongsn? Oläroans Ks,b?rid^sc;Ks im
10. ^,nkäNA aut? Lsits 133 vsr^sicknst,.

L. .7. vom Ltääl wär Am 1. ^.NANsb 1ÜS8 Näon ?rsidurA gs-
Kommsn ung wnrcls älsdalci immätriknlisrk. Lsins Ist^ts VorlosunF
dsi Lilarsän Körts sr g,m Lg.rds,räl"ssts 1SS9, mittags 12 UKr, vzzl.

ÄNLn ^i. ^,mist, clis LirüngnnFssÄAS 6sr Zoliwostsrstägts LolotKurn,
Mricm ung ^risr L.nm. 220 auk 8. S«.
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su äen geistlioksn Herrn in KolotKuru sinä noeb uirgsnäs
bekannt gsworäen; ieb veräanks äen Hinweis äarauf äein

LtaätbibliotKeKar W. liust. Der Ltiftsnronst dobannss ^al wsr
aueb einmal Lebüisr 6iareans gewesen: im ^.pril 1538 Kam

er von Lrsiburg naek Loiotburn nuä blieb mit ssiuem ebe-

maiigen Lsbrsr bis su ssinsm loäs in brietiiebsm VerKsbr.
Oureb ulie Lrists webt äer Ion sebter Lreunäsobaft.

Oie Lrage übsr äis ^rt unä Wsise äsr Lsrausgabe ist,
äa wir es niebt mit äeu Originalsu su tbun baben, sskuu-

äärer I>latur. Oer Herausgeber bat sisb, so gut es anging,
iu Linsiebt auf äis Ortbograpbis, InterpuuKtion, Auflösung
von Abbreviaturen u. s. w, an äie wobi für alieseit inuster-

gültigen Normen äes ^üreber LrKuuäenbuebes (s. Liuleituug
sum 1. öanäs äes Mrobsr LrKunäsubuebss) gekalten.

HkmüsonrilMong ^loti^ ?is.1äs äuf 6sr 8tsütdioIiot,NsK von
Kolotluu'n,

') vis ^rsungsokätt dstkäti^s sion »uon ändsrwsitiß; g,uf gsr
XäntonsbibliotKsK bstinüst, sion sin Lxsmplär üss OoüsKäoKorä,
gss ciis sisssnnändiAS "WicimunA K1g,rss,ns »n ^.«,1 trAzZt: Domino
^ioanni Olo iZrsm^ärtsnsi, Looissiäs Läloüoi'snsis apuci Usivstios
äntistiti ä« ciivini vsrdi LoolssiästÄS, sruditions insiZni, s.mioo

suinmo (?Iärssnus anno ä ^issu OKristi nätäli 1S47 läidus Vo-
vsindris. Diss t?xsmn1g,r vsr8onsnkts äsr 7?ro«st sonon 1S49 ssinsm
Vsttsn Z'okÄQNss 0^rnsni)g.riu8.



I. 1«. Fuli 1538.

O. ^.lo t^Iarsanris L. v.
tu Komo superstitioss, timiäuius merit« iuäieuris,

suuvissime douuuss, qui tuutu reversutiu iu literis tuis
prueturis, quum trepiäe Koe miki soribeuäi «tueium sis «Mres-
sus, psriuäe utqns sg« tibi sim ulisuus, «tqus uou sx unirno, ut
fruter. ^psge buue timorem vei usque uä <?rummunteis lougs
ubs ts reiegu. !^«u sst opus Kises iuter uos osrimonüs! Vix
est ulius mortuliuin, sui ex uuimo plus fuveum, quum tibi,
iäqus tu« merit«. (juoä uutsiu rurius uä ts seribo, in euusu

est uou unum äuutuxut usgotium, seä nsgotiorum mure. Uxor
meu iu missriu perssverut nee soirs possum, quouum res
tunäem svuäut. lüonstitui ssus nun« omuibus ubstinsrs ineäi-
einis us Ds« prorsns eommittsre iilsm. — Lrior upuä ?rus-
äieutores nun« etium male bubet; susespti suut äu« iiii mo-
uuebi u 8. Lssorgio, qui upuä ^ugustiususss erunt, ut sueris

pruesiut, qusmuämoäum tu pruetuisti. Oeus sit propitius
ei äoinui, eg« vsr« nibil Koui uuguror. duvenis quiäum tibi,
ut «piuor, u«tus nun« orguuo pruesst ue Liuorium äoesnäum

susoepit. kruetsrsu mugistrum queuäum ex quaternurio iii«
numsro, qui vuroebo uäesss soieut, in tuum eoueiuvs uute
illos mouuebos 8. l^oorgii ueeensrs su, quu te, «ouäitione.
Nouuebi quiuos äsnos solvuut iu mensum uureos, «rgauurius
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quuttuor. Lg« interim apuä ^ugustiueusss semel äuutaxat
tui. Lxpeotamus autem proviueialem a Lriburgo ex Lslgis
bis äiebus reäeuutem. — 8eä Kens! tu uliam uuäi meum euiu-

mitatem: äomiui u Ltoutlen, fratres, boua äimissruut ao mea
quiäem äomus iuuiori evenitz is eam aooepit pro quaäriu-
gsutis aureis ao uuue veuäers vult. Ibi vero iugsus me oir-
ouustetit borror. luvitus emo tauti, iuvitius ex eu oeäo. Domus

uibil vulet, seä mibi tamen oommoäior quam ulla alia toto
Koe oppiäo. ^miei mei varia eousultaut, alii ut emam, iilum
äe summa uliquiä rsmissurum, alii ouuetuuäum oeuseut. l^am

non tuoils eum iuveuturum emptorem oreäuut. Verum iutereu

eg« eum aegra uxore, oum tautu supsllsotils, äeuiqus turbu
tuntu uuäitorum periolitor, ut saus vix soiam, quiä äs me
taoiam. Uon omittam eam äomum, si quiäem treosuteis au-
rsis sum aoquirers potsro: oorraäam aliouuäs ab umiois
tantulum peeuuiae, autequam in perioulum veuiam. Deus

opt. max. inäut menti msae, quoä Optimum sit faotu. — De

putria uibil boui spsro; alioqui uou erat opus bis oousiliis.

I'riuoipss mussaut, Lrauous psouuia sua turbat viam, Ler-
natss suo aguutur spiritu, koutifex intersu oonoilium pro-
truxit. 3sä querelarum sut est. — lüousobriuus tuus servi-
tium babet msu quiäem opiuious tolerabils. 8eä mearum iso-
tiouum prustsr pubiioam uuiiam aäire posse «ouqueritur neo

ego iilas mutare faoils possum. Dixi, ut boui oousuieret st
aliis eo äiligeutius uässsst, uou posss uobis omuia ex seu-
tentia nostra sveuire et tibi et miki olim eluetuuäum fuisss,
ita et ipsi; eosterum äomum msam illi serupsr apertam
et ms meaque omuia illi paters. ^tque ita plane res est. Us-
eessitate« eoguut uos aliter atqus uos velimus. Us« viäeo,
enr tu sollioitus magis esse velis, oum pater iu Llium pluru
nou possit, quam tu taois iu illumz seä expeetet et ills auuos,
putiutur aliquiä, ut patieutibus aliquiä orsäat. — Nusioa mea

oresoit; aä ssouuäum liluum oomparationem aäisei pbonasei
ao svmpbouistas. kbonasoum vooo simpliois voois iu aliquo
moäo inveutorsm, svmpbouisten reliquarum vooum «oaosr-
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vatorem. Oeinäe in Lorutii «ää« Kariuonias, quibus ium
iibruiu ipsum oonelusi, aäioei. Restaut aliquot exempla
maxime 6« mixtious ^,s«lii Lvpoasoliique, quäle est „rvvrie
äe uostra Oomina", quoä aä 8sullium misiz seä itle uibil ruiki
reseribit. 8i orgauarius vester äiguum aliquiä tale emugers
posset, quoä tu probarss, aeeipsrsm. ^mub«, si eousulis,
rue «ertioreiu taeere velis, iäque ut primum Ksri qusat. — 8u-

lutabis uomiue meo magistratum urbis vestrae ae iu primis
urebigrammuteum, umieum meum siugularsm. Nitt« uä te
mea« iu (üassarem auuotationes, missurus et ^sebuäi map-
puium post aliquot mouseis, si plaeuerit. Uxor mou brsvi
ibit Lribnrgum, ut put«, ue unu ^utbouius Lrummsustoll,
qui «steoäet tibi uuam; utqus eauäsm tibi missurus sum.
1?u beue vale et nos ama. Vals. Lriburgi örisgoas, uuu« u
Lbristo uato NOXXXVIII sext« läus t^uiutileis.

m dabrs 1538 wuräe, uiebt obne Autbuu (Aarsaus, äns

eiusige Werk 6ilg Iselmäis, äas bei äesseu Lebseiten

orsekisu, äie „^Ipisob Kbütia", geäruekt. Im gleiekeu dubre
wuräe vou Olarsau eine Ausgabe äes Oaesar verunstaltet
unä ein Lommsutar su 8allusts Lragmeuteu Ksrausgegsbeu.
Iu äissem dabr beginnt sneb äsr Lrisfweebssl swiseben
(Äareuu uuä ^al, unä geraäe iu äissem ersteu Lriefs tmäeu

wir ^nspislungeu auf äie «beu berüditsu literurisebeu Lr-
eiguisse.

Wis gross äis Lreunäsebaft äsr beiäen Nänner war,
lässt sieb gleiob aus äsr Liuleituug äss Lrietss srsebsu:
Lllareau maebt äsm 8tiftspreäiger Vorwürfe, warum er so

furcbtsam Kiutsr äas 8ebre!bsu gsgaugsu sei, wis weuu er
es mit siusm Lrsmäeu su tbuu bütte, er Solls äis Lurebt
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bis su äsu Orammauten jagsu! Hier als«, wir sweifeln
uiebt äarau, begiuut die llorrsspouäsus. Uaeb seiueu

Lreuuäsebaftssrgüssen Kommt l^larsan anf äsn össuuäbsits-
sustanä seinsr Lrau su sprsebsu. Lr ist bereits so weit,
äuss er auf ulle Heilmittel vsrsiebtsu will. 8eb«u im Lrüb-
jabr batts er sie su einer Xur uueb öaäeu gesebiekt, über

es balf ullss uiebts mebr; um Lnäe äss Kommers 1539 suuk
sie ius Orab. Lr beklagte ibrsu Verlust sebr; äsun trots
äsr l^iuäsrlosigkeit war äie Lbe eine sebr glüekliebs ge-
wessu.

Oie Llagsn äss bssorgten (?attsn bsrübreu über aueb

uoeb anäers, msbr matsrielle 6ogsnstäuäe. Da ist s. L.
seine Wobuuug, äis ibm sebwsreu Lummer verursaebt. Lei
seiuem Liusuge iu Lrsiburg butts er siu Haus gemistet,
äas äsu LiUäsru vou Ktautkeu gebörts. Uuu srfubreu wir:^)
Dis bsiäsu Lrüäsr Kabeu siue 6ütertsiluug vorgsnommen,
wobei äas Laus üsm Mngsru subsl. Dabei wuräe ss auf
400 (Äoläguläsu gewsrtst. Mu wollte ss äer Lssitser ver-
Kaufen. Wie Olareun äiese Uaobriobt srkislt: „ibi vero
iugeus ms eirenmststit borror. Dm so viel Oelä Kauf' iobs

uiebt gsrn, noeb uulieber weiebs iob äaraus. Ls ist ja uiobts

wsrt, uuä äosb ist es mir bsqusmer als «Iis unäern iu äsr
ötaät. Neiue Lrsunäs raten mir versekieäen. Die siueu

') Lis in gis ^üsts LäKars, gort woknsn gis (isräinäntsn irn
nsntizzsn 1?ä?.üän, vgl, Hsr, 4, 183: /5«: «^^^«7?»c <ii)ceol)^ sl^

U')?'«) ?«i<?^ o^«//a /^tt/)«^«i^rs? ^«^5, T?)i^as !<7^^«cLSz o?

e/r^o^eo^i-TL «öi'« ^T/^o.^'?.'. (Zwrsan wsngst
zzsrn solons Hvpsrbsln s,n; sinmal saZt sr in sinsin ZZrisk »n
?sokngi: NooKts goon Oott gisss Lärsss (gis Lrotsstsntsn) »6
sxtrernos ^rimäsnos jagon, ?u gsn äusssrstsn LKvtnsn.

') Vgl. 8. 6.

2) Vgl. 3. 4. Dis Lns vurgs irn Isov, 1522 Assonlosssn. Run-
rsng Klingt gis NittsilnnA üdsr gsn log: Oimigiurn supsrsuin, gl-

rnigiuin sdüt.
Dis Nötigen üdsr gis ^VoKnung (Aärsg,ns in gsn IZrisfsn

g,n ^.»,1 gisnsn 2nr wossntlislisn LrAän^llNA ?ritW0nss 8. 54.
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sagen, iek Solls es uur Kauten, äer vou Ltautsen weräs svkon

mit siek marktsu lassen; äis uuäeru msiueu, i«K solle äis
LueKe KiuaussieKeu, äsuu «is glauben, sr weräs uisbt so

leiekt siusu Läumr üuäsu. luässssu diu ieb mit msiuer
KrauKsu Lrau, mit so grossem Hausrat, euäliok mit eiuer

so grosseu KoKar vou ^uböreru im Ilugewisssu, uuä wsiss
uiebt einmal, was isb mit msiuerLersou autaugeu soii. IeK

weräs äiesss Laus uisbt verlusssu, wsuu iek ss um 300
Ouläsu erwsrbeu Kauu. Ick will lieber Ubsrull bei msiueu
Lreuuäeu 6slä, ssi es uoek so weuig, susummenkratssn,
bevor isb iu soieke VsrlegsuKsiteu Komme. Dsr grosss guts
dott mögs meiusm dsiste eiugebeu, was äu um bssteu su

muoksu ist.^ Das sokreibt 6iureuu 1538, im duli. Lr muss

ss unmittslbur äuruuf iu äsr ?Kut gekauft Kudsn, wie wir
später seksu weräen. ')

Vou seiusr sugstsn Heimat Kommt äsr Lriskssdreibsr
auf äie VsrKüituisse seiues alteu uuä ususu Vaterlauäes su

rsäeu. Lr taugt uu su poiitisiersu. Oer Llruuäsug «siuer

politiseben lZstraebtuug ist äis IlusutrisäeuKeit mit äsr Lut-
wieKInug äsr Dings. Lr siskt uilss grau iu grau; eiusig
äsr Lortguug äes LsKmalKaläiseKsu Lrisgss stimmt iku eiusu

^.ngeubliok sufrieäsusr mit äer LolitiK. Iu uussrm Lriste
Klagt er üdsr äis Lürstsu iu DsutseKIunä, äis iu betrelZ äsr

Lousilsfrags uiekt rsekt mit äsr Lpraebe Keruus wollsu. Lr
sekimpft übsr äsu Lrausoseu, äsr mit seinem 6s1äs alles iu
Luoräuuug briugt; äies besiebt siek woki aus äis Werbungen
äss frausösiseksu Löuigs iu äsr Lebweis uuä uu äsu äsutssksu

protsstuutisekeu Düfsu. Dis Leruer iasseu siek äureb ikrou
Louäergsist su gaus auffullsuäsu Lebrittsu verlsitsu; mit
äiessr LsKuuptuug spielt er auf äis Lroberuug äer Waaät
uuä äis darauf folgeuäs gewaltsame LiufüKruug äer Rstor-
matiou an. Überbaupt giugeu iu jsuer ^eit iu äsr Ltaät
Lsru äie politiseksu Wogen sskr boeb. Nau war über äie

') VzZI. 8. 17.
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^wsekmässigkeit äer Lrbultuug äes neusn Lssitsss sebr ge-
tsiiter Neiuuug. Ls gab eiue starke Niudsrbeit, äis iku
als eius Lust empfand; iu äsr NebrsaKI aber erklärte sieb

äsr Rat dafür, äie Wuadt uuersekütterlieb su bedauptsn.
^ueb mit 6euf Kam gerade äumals Lsrn wisder iu eugers
LsrUbruug, iuäem ss Laus Lruus Nügeli dubiu sebiekts, um
äie ötaät gsgeu äis uusauberu (Gelüste LranKrsisbs su sobUtsen.

Wir ssben ferner, äass Olureau trots seiues ultkirekliobsn
stuuäpuuktes äie Objektivität seiues Urteils wubrt, iuäsm

sr sieb aueb äarüber bssobwert, äass äer Lavst Laul III.
äureb äie Linbsrutuug eiuss Konsils uaeb Nuutuu äas wabro
Lousil sur Lösung äsr Ltrsittrageu iu Osutsebluuä iu äis
Länge sisbs. Von Laul III. war jeäentalls uisbt su er-

warten, äuss «r eius freie uuvarteiisebs Lrüfung äsr Ltrsit-
trugen sulasssn würäe.

Im weitsru Verlauf äes Lristes erfubreu wir vou psr-
söuliekeu össisbuugon (Zlureuus sn ^.al. dobanues Wagusr
(Larpeuturius), äer später noeb mebr erwäbut wirä, war äu-

mal» noeb iu Lrsiburg uuä sedeiut sieb Kisr voruskmlisb äem

Orgeläieust gewiämst su babeu. Oiese ^KätigKeit Kislt
äsn jungen, strebsamen Klaun von äsm Ltudium in anäern
Läebsru ab. 8« beäuuerts sr, äuss er nur äie öffentlieken

Vorlesungen Klursaus bssuobsu Könne. Oiessr tröstete ibn

äumit, äuss er ibu auf äis andern Vorlesungen binwiss,
dsuen er um so eitriger beiwobneu solle, es gebs eiuem im
Leben «ft anders, als man wunsebs. Ilsbrigeus war Lilarsun
ssiuem 8ebütsling sebr gewogou.

8« Kommt dsr Lreiburger Professor auf seiue eigene

"IbätigKeit su «vreebeu. In jener ^!eit nubm ibu vor allem
dsr Ausbau seiues bedeuteudstsu Werke», des OodeKuebord,
einer NusiKIebre im weitesten Ilmfang, iu ^.usprueb. Lr-

') Vgl. 6is s,Its LtiKs- unci 8tg,ÄtsoKu1s ois ^uiri Lngs
üss XVI. ^ÄQrQuriäsrt«. I, 42, Sol. 1875.

') Dis ZZsgsuturlA ciissss ^VsrKss lür ciis (ZssoKioKts cisr NusiK
Ksdsn ssdükrsnci Iisrvor V. ^.mbros, OssoK. dsr NusiK 3,
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freut Kouute er seinem Lrsunäe mitteilen, äuss äas Werk
IröKIien geäsik«; es äurf Kier Ketout weräen, äass wir einige

gan« Kervorrugsnäe Luusteius sur LntsteKuugsgeseKieKts
äes LoäsKaeKorä uus äen vorlisgeuäeu Briefen bssiskeu
K,«uusu. In äem Lrisie vom 10. äuii 1538 erwüknt äer

Verfasser, er uoune eiusu ^«usetser für eiustimmigen 6esg,ug
eiusu MonKsesn, äisjsuigeu, äie äio Lsgieitstimmeu äusu

«etsen, öz/W?^«WS^M. ^) Daun, ertakrsu wir feruor, Kake er
au«K «eins Kiugweiseu su äsu Lisäsru äes Loras Kiusuge-

fügt. 2) In äer?Kut ersäKIt er in seinem OoäeKaoKorä (8. 179),

er KuKe sekou als juuger Naun Oäen äes Loras Komponiert,
äie äunn uutsr LuterärüeKung seiuss Uamsns iu gaus
OsutseKIuuä gesungen woräen seien. Ls Kake iku uuu
uiekts mekr iu äsn LuruiseK gebruekt, als äass äis Nslo-
äiesu in gans uusiuuiger Weise auf Oäeu ükortragen woräsn
ssisu, su äeueu eiue gaus auäsre 8iugwsise gspasst Kätte.
Im OoäsKaeKorä önäeu wir uun äis sekönstsu Oäeu iu NusiK

gssetst, „8ie t« äiva potsns Lvpri", „Viäss, ut ultu stet
nive euuäiäu", „Oouse grutus erum tidi" u. u. 6Iureau ver-
misst siu I'onstüeK vou aooliseksr uuä KvpoaeoiissKer ^«uart,
wis s. L. ein üvri«, äas er an äeu ^UreKor NusiKgoisKrteu
Luäwig 8sufe1 ^) gesokiekt Kut. VisIIeieKt Kuuu äer 8«io-
tkurner Xantor (Tregor ITsver ^) siu soiekss Leispisi Komp«-
uisren?

3. 91 i?. unci H. Lslisrinann, clsr XontrapunKt 2. ^uti. Dsr Haupt-
vsrt clss Lusnss tür ciis Ksurizzs ^sit dsstsnt in cisn sianlrsion sin-
Ksstrsutsn NusiKprodsn. ist nsusrcünAS Ksrs.uszzsAst>sn vorcisn
ciuroN Lstsr LoKn ini 16. Lands cisr LubliKation äitsrsr nraktissnsr
unci tksorstissnsr NusiKwsrKs, Ln?. LrsitKopt Sc Härtsi 1388—90.

Larüdsr ^u vsrAlsiciiisn VocisKaoNoici 2, 33. Usbsr gsn
3vmpnc>nstss Läibsrini, clsr cias Lsnsizvrioon in NusiK gssstsit Kg.t,

vgl. Lsrnoulii ä. a. 0. 3. 15.

Lis Ocisn clss iZorg,^ nst Lliärsan 1533 nsrausASAsdsn.
Ilsdsr ciisssn vßi. dis AittsiiunA v. Ensslin Listlsr iin

Urkundio, I, 230; fsrnsr ^.ilZ. LsutsoKs LioZr.
VAl. untsn 3. 18.
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Dem Lriste tugte Olureuu seiueu Hommsutur suru Luesur
bei uuä verspruek, ibm uueb äie Xurte, äie ?sebuäi als

Legleiteriu seiues geogruvbisedsu Werkes Kutte erstelle»
lusseu uuä äie (Zlureuu voruekmliek su eiuer Ueuuusgubs
äes „Lslvetiue äeserivti«" veruulusst Kutte, iu eiuigsu Nuuuteu
su sokiekeu. ^ul weräs übrigeus sek«u vorder eius su sekeu

bek«miusu; äeuu ^ut«u Hrummsust«1I, äsr iu Kursem mit
äer Lruu t^lursuus uuek seiuer Lsimutstuät uu äer Kuuue

reiseu weräs, Kubs siu Lxsruplur siusr solebeu Kurte bei
siek uuä werä« sis ikm seigsu.

XrurnmsQswII vs,r sin LrsiburAsr; sr war 1W0 Vsurisr,
LtääwOQrsibsr, 1S36 srstsr XIsstsrvsKt ?stsrIinAsn uncl

RatsQsrr, 1S37 LssKsIinslstsr, Dsn, Uslv. I,sx.
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Lgi tibi ante«, gratis,» äs Kumauitute uxori msue prae-
stita, seä uuue rursus ago maxime äe sollieitatious ills, spuä
seuutuiu vestruru, qusm, quoä ruiki fuvet, seruper iusolumem
Oei «ptimi ruuxiiui uuxili« esss preeor. Uxor perpetuo iu
suäeiu psrmuuet «uiuWituts. Lorro äoruiui u 8t«ut?ou äomum

vsuäsre voiebuut us lue äestitusre, quum rem propter uxorsm
puti uou potui, uee sub uäveutum Kvsmis muture äomieiiiuru
uut loeum iu uuimum iuäueere potui. Itaque äomum emi

MOLXX sursis us protiuus uuxilio bouorum virorum solvi.
Huiversitas uuxit stipsuäium meum XVI uurois. — Orguuurii
eompositi« miki pluue urriäst; ssä uou sum tuuti iuäieii,
ut utrum äe biuis eompositiouibus eligam seium; fortussis

omuia, quo seripsit oräiue, pouum, ut bukest leetor quoä
ipse iuäieet. I?«rr« uomeu eius Nsver buuä ssio uu iu Nuior
sit mutuuäum. Vsrum quuuä« uiiorum svmpbouisturum un-
miuu sint uou mult« äissimitia, put« me bouu lestorum vsuiu

posss iä itu, ut est, permittsre, uisi Oruees vel lü«m«eum

ä/r« x«^s^ vel V<B/i«o^ qu«ä vel villieum vsl rustieum

siguilieut, äieere velim. (üoeterum Rustiei uomsu uou sst

reioieuäum, eum upuä veteres iu mugu« merit pretio, stium
iuter eeelesiustieos. Nitt« «i bis sorouutum uureum, ut uguos-
eut meum bsuevoleutium. Mm Koe tempore liberalem ms
«stsuäere Kauä possum tuutu iu äomum erogutu peeuuia. Leus
vule. Lriburgi Lrisgoae, auuo u Odrist« uut« NOXXXVIII
tertio läus Uovembreis.

IIuum te uuiee «r«, Lousulis a ?erromau Llii et ego uua
pareuti ssribimus supputatiousm quiuquugiutu eorouatorum, ut
ourare velis per eertum uliquem, si quem easu iuveuire queas,
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uuutium. Uee est festiuuuäum, äe eertituäine tantum euutum

esse velim. lüterus nnu «olliguvimus iu uuum saroiuamz

put« uutem te tueile Luloäori iuveuire posse; ulioqui pr«
peeuuiu oonäuetum mittere «p«rteret. 8eä pr« tuu iu n«s
Kumuuitute «per« te reete «mniu ouraturum.

Uxor meu te uuiee «alutat, quue rogavit, ut uobilem
illum matrouum u Luternow saluture veiis uuiee. Kursus vule.

Ne» u«miue summu euru sulutabis äumiuum urokigram-
mataeum, umieum svueerum. Im« qu«tqu«t senutores me
uoruut. ^ertium vule et perteete et Semper.

Oie Lreiburger Reise äer l?ruu Lllareans Kam sustanäs.
lZewiss berUkrte sie äubei Lolotburn, äenn gleiob um ^,ufaug
äes Lrieiss äuukt äer besorgte Kutte äem Lreuuäe mr äie

woklwolleuäen Oieuste, äie äieser ikr Kut suteil weräsu
lusseu. ^.ber alles bat uiobts geuütst z ibr Lebeu ist in steter
6eta.br. Obus Zweifel liess sie sieb — äer Lebluss äes

Briefes lässt es Klar erkeuuou — von 6er berilbmteu Heil-
Küustleriu Lurburu von Roll, Lurouiu vou Lutoruuu, ürstlieb
bebuuäelu. Ous war Keiu Wuuäsr; wie verebrte äoeb

Klareuu äiese würäige Oume! Nun lese uur ibr ?auegvrieou
iu äer Ausgabe vou 1554 äer Lelvetiue äesoriptio, äereu

Wiäruung un ibreu Ueffeu Bierouvmus vou Roll geriobtet
ist. Ou beisst es: Ou, Bierouvmus, bist uiebt nur wegeu
äeiuer Veräieusts uuä äeiuer bruveu ^utlübruug, souäeru
uuob wegeu äes ^äels äeiuer Lumilis wnräig, mit äieser

Wiämuug beebrt su weräeu. Uumeutliob wegeu äeiuer luute
Barbara vou Roll (uiobts weniger als eiue burburu), äer
Witwe von Luteruuu, ^euer wobleäleu Heroine. Oiese,
eiue Kelvotisobo duäitb, eiu einsiges Beispiel vou weiblieder

') Dis ^VilZmunA ist 15S4 AssoKrlsdsii.
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I'üektigkeit, stradlt wie Lusauuu uuter äeu uuäeru Wei-
deru derv«r, glsied äsm Nouäe uuter äsu Klsiueu Liodtsru,
wie ss dei Llaeeus Keisst." Uuä auf idre Huust üdergsdeuä,
sagt er: „Iu äieser Natroue sedsiut eiu «weiter öippoerutss
«äer Nitdriäates eutstuuäeu su ssiu, wus äie Lsuutuis äer
Heilkräuter undstrifft. Wie viele Nenssdsuleiber dut sie

uiedt äurod deilsuiue ^rsueieu sur vollkommeueu Oeussuug
gedruedt! Welsdsm LruuKsu dut sis uiedt geraten, uiedt
gedolfeu! Uuä äus uiedt Oewiuues, svuäeru äer OottestureKt
dulber. Ls pilgeru aus OeutseKIuuä iu äie delvetisedeu
(Zaus äis Leute su jeusr Lrau, wis su ^eseulap «äsr suru

äelpkisedeu OruKsl. O wudre ^utluektsstätte für äie ^rmeu,
?r«st für äie Rsiedeu! Wus soll ied uoed ikrsu edristliedsu
8iuu erkedsu, äsr vou äem Lredsüdel äsr Letsersi gaus
uuberüdrt gedlisdsu ist? Wus idre deläsuduiteu lugsuäeu?
Die Hudeu äss Keiligeu Osistes? Ied will eiu Uurr ssiu,
weuu ied glauds, iu äsm eugsu öudmen siuss Lrisfes äie
Ksrrliedeu Lludsu idres Ldrpsrs uuä idrss Lteistes sediläeru

su Köuusu.^ ^,ued iu uussru Lrietsu Kliugt äi« tust üdsr
äus Nuss äss Kewoduliedeu diuuusgedeuäe Versdruug für
äiess Lruu wieäsr. ')

Wüdreuä Olureuu sedeu muss, äuss seius Lruu siuem

buläigsu ^oäe sutgegsusiit, vlugeu idu uued u«ed auäere

Lorgeu. Lr clarf uder ä«ed frod ssiu, äuss äis Woduuugs-
frage jetst erlsäigt ist. Ls dut ullsräiugs u«ed muuede

ssklaflos« Uusdt gekostet. Oer vou 8taul?su dut äus Huus
verkuufeu uuä idm Küuäeu wollsu. dstst ist ss absr äem

Nietsr gsiuugeu, ss su erwerbsu uuä swur sum Lrsiss vou
370 (?oIäguläeu, uuä uiedt um 300, wie sr Kolkts, uuä uiedt
um 400, wis es gswertet war. Lrsuuäe Kudsu idm su äsm
<?släe verdolfsu. ^,uek äie Luiversitüt ist idm eutgegeu-

') VZI. LrisI S, 7, 8. ^.mist, s, a. 0. 3. 37, ^,MQ. 160,

Oärnit ist wodl 6is LsmsrKuriA ?rit^sc:QSS, ttlärsäri Qäbs ctäs

Usus srst 1544 AsKautt («Uns ^süsri llttsräturnÄLQVsis, 8. 54),

siiäZüItiA ädAstKän. H, 3sK.rsibsr, Äsr ssnr AswisssuKätt arbsitst,
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gskommeu und bat ikm uuter gebükreuder LerüeKsiebtiguug
ssiusr matsrielleu Läge deu KeKalt, der sieb uaeb 1531 auf
58 Lluldsu belisf, um 16 Kuldeu erkökt, uuekdem sekou iiu
^.nfaug äss Nouuts äus Huus, woKI gleiek uuek äsiu össits-
wssksel, uuter äis privilsgisrtsu aufgsuommsu wordsu war,
so äuss es steuerfrei wuräs.

?r«ts seiuss Kummers uuä seiusr Lorgeu verlässt Olursuu
äer Humor niekt. Lr seigt äiss iu äsr lauuigsu öekaudluug
äes Xumeus äes sekou obsu srwäkutsu 8olotburuor Kantors
(Tregor Nsver. Disser Nauu svislte iu äsm musikalissbsu
Ksbsu äsr Orsusstudt eius bedsuteude Rolls. Kr wuräe
seliou 1535 Organist iu äer 8tuät. Kr wur vsrmutlicb äsr
Nuuu, äer 1539 vom Rats beauftragt wurä, äis iufolgs äer
Reformation abgsbroebsns Orgel iu äsr 8tiftsKirebs su 8tutt-
gart ansukuutsu. Die KaufverKauäluugeu ssrssblugsu sieb

ubsr, uuä 1547 sebiokte äer Rat äsu Orgauistsu naed Lrei-
bürg i. L., um äort für äus ults OrgslwsrK im Orsusmüustsr
eiu ueues ?ositiv su Kautsu. Lsi äisser Oelsgsubeit emptsbl
äsr Rat seiueu 8euäliug äsm Olurean uufs uugslegentliebsts,
siue Kmpfsbluug, äie vou Lrfolg bsgleitst sein musste, äu
Odurouu sobou trüksr äureb ^al mit äem Orgauistsu äis
freuuäsvkaftliekstsu Verbiuäuugsu augekuüpft butts. Iluä
äer Lrofsssor butts ullsu Orund, sieb äem (Zrsgor Nsver
gsgsuüber dankbar su erweiseu. Kiu LIieK iu äsu Dods-
KueKorä gsuügt, um uus darüber su bslskreu, welek rsiskeu
Zuteil dieser Nauu au dsm WsrKe bat. Wie viele Nelodieeu
Kat sr dem Vertusssr geliefert!^) ^uvk dis, die Ldureuu

srwädnt, üdsr äsn Häuskäul" nionts, ung ss wärs intsrsssant.
srlsnrsn, vas LritüssKs g,1s (Zcislis gsgisnb Kat,, Das Usus gsr
Hsrrsn von 8taut?sn war in gsr Ifäns clss ?rsgiAsrKic>st.srs,

?riksoks svriont onns (Zuslisnängäds g.uf 8, S4 von sinsr
iZrnonunA von 12 Kuigsn äin IS. ^.ug, 1S38.

2) Wn LIvris slsison ung sins Notstts „ciui miki ministret" von
Usvsr sing in gsn sisd^isssr .länrsn in ösriin nsu äufAsisAt

worüsn, I7bsr cisn «sitsrn ^.ntsil Nsvsrs s,m O«6sK«,c:Korci vgl,
8. 22 f.
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im vorigen Briefe vermisst Kat, Kat er besorgt unä «war
«ur vollen I^ufrisäsuKsit äes Auftraggebers. Dieser Luäet

uur sokuäe, äuss eiu Nuuu, äer so sokouo Dieäsr Komponiert,
äeu gswökuliokeu Uameu Rover trägt. Du wäre eiu Vor-
seblug: ruuu Köuute ibu iu Nuior umwauäslu. ^.bsr äu ist
eiu auäersr DuKsn. Ls gibt uoeb mebr Kvmpbouisteu, äie
übulieb beisseu, uuä eius VerwsoKsluug muss muu äoek tkuu-
liebst msiäsn z äu würäe sieb siu« Verüuäeruug gur uiebt
smpfsblsu. ^.bsr mun Könuts ibu uuob grieokisob Lomoeus

^«//^s) «äer (üborious (uuob /c^«) usuueu, was
auf Duteiuisob so visl wie Villieus oäor Rustious beäeuts.
^,uob gegeu Ist?.teru Mmeu bütte er uiobts eiusuweuäeu z

äiess LsseioKuuug bat ju im ^Itsrtum uuä im Nittelalter
eiueu guu« guteu LIaug gsbubt.

Lllureuu war uiebt uuäuukbar. Lür Nevers Kompositiou
sobiokte er ibm als Kliugeuäe ^,uerkeuuuug eiueu goläeueu
Lrousutbaler. Nebr Kann er uiobt erübrigeu, er bat ja so

viel 6slä für ssiu Daus uusgebsu müsseu. Dis iÄeläfruge
spielt bsi ibm übsrbuupt eiue grosse Rolle. Wir sebeu

aus äsm Lostsoriptum äieses örisfes, äass äsr duuker Beter-

manu vou Draromau 2) in Lrsiburg, äsr 2wei Lokus bsi
Olursuu iu l?eusiou Kutte, mit äem BssaKIsn um 50 Lroueu-
tbulsr im BüoKstuuäs war uuä äass äsr tZeläbeäUrftige äsu
Lreuuä iu Lolotburn bittet, einsn Nububrisf uu äsu säumigsu
Vutsr su besorgsu.

') 3. Lrisf 8 iri8oss.
1517 Ratsnsrr v. LrsidurA i. II., 1528 LürAsrmsistsr, 1531

Zonultnsiss, suon in disssm ^äkrs Launtmsnn übsr dis ?rsidur-
ZlsoKsn VolKsr vxidsr Monsun ^sood Nsdioi, Xsstsllän von Nusso.
Lr natts 5 Solms, von dsnsn 2, ^VilNslm und Niolaus, ds,s Ss-
sokleont, iort,Man2t,sn. Lsu, Uslv. Lsx,
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O. Zoanni O1c> Slarsanns 8. v.
Uolui o«mmittere, mi suavissims O. douuuss, ut miki

iure suooeussres, qui äatu «ooasious tibi uii seripserim, quuu-

quam vix est uliuä quioquum, quoä usque iuvitus tuoium

atque litsras seribere. Lt ruulti umioitius litsris metiuutur,
u quibus lougs msa äissiäst «piuio. ^mieum suiiu eoräe

metior et uuiui« ao opsribus. I'u, uii O. doauues, si vulss, beue

est; ego quiäeiu vule«, seä ut pusssr soiitarius iu tsot«. —
Luboribus uibil puro«. Opus äs Nusiou ubsolutum sst. Ivp«-
grupbum «iroumspioi«, qui äigue truotst, si moäo iuveuire

queuruz Osus optimus muximus prosperet, iu euius glorium
iä uegooii oospi us eius uuxilio perksoi. Ossuut midi uäbuo

aliquot mouuäss, Koo sst brsves oautiuuoulue, ubi ex uuu
vooe äuus proosäuut, ut est „Llsui" iu dusquiui Leroules, äux
Lsrrariae. ^tque Kuuä soi«, uu Kregorius uoster ea urgu-
rueutu uuquuru truotuverit. l^uoä si soirsm, mittersm aä sum

uuum aut altsrum tbsmu, quuuvis äs «peris «sseotiu, ut
vulgus loquitur, su uou suut, seä äe beue esse, do« sst uou
äo ueosssituts, seä äs eousuuuuutioue ipsius «peris, Iu Oorio,
LKrvgio u« IZvpoiouio« äesaut miki tules tres ouutioues ex

uuu voo« äuus proiueutss. Loo est iu u«str« prim«, tertio
uo sexto, quorum primus sst iuter I) ao ä, tertius iuter L
us e, sextus iuter lü uo o, si quiäem tu kuerit iu b-eluve, vel
iuter O ae g, ut sx tvp« uostro probe uosti. 8eä iuquirs
üb e«, si quiäem uuquam truotaverit eius moäi urgumeutum.
— ^.ä kuturum asstatsm Kabso iu auimo Lusilueum iuvisere,
si oum uliqu« librurio oouvsnire qusum. Uouäum soirs potui,
quis sit uutkor ouutiouis „l'uleruut Oomiuum^, st textum äs

lüouoeptious bsutue Virigiuis iu prosu Isau«, quum sustulit
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ille ösiäeu, ut Kubes iu eius Nusiou fo. oour. ue äeiuosps.
Uee bi« inquirere possum uee prior ^ugustiueusis potuit Kuo-

teuus reperire. — Lluru uliu tibi ulius ot ooguutus bio tuus
inultu äiosre potest. ^Keologus örisgoieus stium iuteriit, ut
forte uuäisti. Iguosoe rustioituti nostrue, nuiu multis uegotiis,
ut Semper, «lirutus Kuee soripsi. — Ooguutus tuus beue se gsrit,
ut uuäi«; «per« euru egreginm uliquuuäu futurum. Iu bono

vule, et uos, ut ussole«, umu. Lriburgi Lrisgoius uuuo u
«ouäitoris uostri uutuli äie NOXO tertio Uouus duuuurius.

Oer Lriefweobsel Kut eiue lüugsrs Outsrbreeduug er-
littou. detst uimmt Olureuu eiueu ^uluuf, uur äer ulteu
Lrsuuäsobuft mit pupierueu Ltütseu bsisuspriugeu. Wubre
LreuuäsoKufteu solleu ju Uberbuupt uiokt uuek äer LäuögKeit
äes IZriefweoKsels beurteilt weräsu. Olureuu sobreibt über-

Kuupt uiobt g'sru. Lr füKIt siob eiusum, wie äer Lperliug
uuf äsm Ouobe. Lius frobe LotsoKuft ioäesssu äuif er seiuem

LolotKuruer Lrsuuäe mit leiobtsm IZerseu mitteilsu. Oer
OoäeKuoKorä ist jetst volleuäst, uu äsm sr uiobt weuigsr
ul« 20 dubre geurbsitet Kut. ') Ous Werk mug äsm Oe-

ledrteu oft sobwer uuf äer Lesle gslustet dubsu. Wir sebeu

äus uus äer Vorreäe. „Uiobts ist so sebwsr", sagt er
äu, „äus uiebt äurob eifriges KuoKeu soKIissslioK gefuuäsu
wsräeu Kouut«. IoK Kubs «ft OKristus uugerufsu, su ässseu

LKre iok äus Werk uutsruommeu Kubs, iku alleiu Kubs iok

um Hilfe gellekt, vou ikm ulleiu srkokfs iob eiueu Lobu,
äouu — äer Llrissgrum ssigt siob wisäsr — vou äsu
Nsusobeu äurf ruuu uur Losss erwurteu uuä swur wsgsu

^larn non minus XX snnis do« saxnin vorso, ss.At in
ssinsr KilcZsrrsioKsn Lpraons In «sinsr Vorrsüs ^uin DocksKaonorcZ,
clis än üsn ürotruLnssss Otto v. Valädur^, IZIscnok von ^.uZsdnrA,
Asrlontst ist.
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^säsr KleiuigKeit." Wie wir aus äem vorlisgeuäsn öriew
erssken, ist äus Werk 1540 bis suf wellige UusterstüeKe

fertig gestellt; weuu wir äsu OrueK sur Luuä uskmsu, so

tludeu wir äis dukrsssubl 1547. Ls vsrllissst eiu ^sitruum
vou siebeu dudrsn. Dis LeKwierigKeit, eiusu gssigueteu
OrueKsr für äus uugewokuliebe Werk su tiuäeu, luug äer

öuuptgruuä su äiessr Versogeruug gewsssu ssiu. Dsr Ver-
tusssr ssbsiut sekou bulä uueb äer Vollsuäuug äss Nuuu-

seriptes eius äuukls ^buuug äieser LobwisrigKsiteu gebubt
su Kuben, wsuu er seineiu Lrsuuäs uueb Lolotburu sskreibt:

„leb seks miek uuek siueru OrueKsr um, äsr äus IZusK iu
sufrieäenstsllsnäsr Wsise äruekt; weuu ieb uur eiusu tZnäs!

Oer guts grosse Oott möge miek uutsrstütseu, su äesseu

RuKm ieb äus Werk bsgonueu uuä mit ässssu lZUlf« ieb ss

su Lnäe gefUkrt Kubs." Iu äer äorisebsu, vbrvgisobsu uuä

bvpojnuisebsn lonurt fsbleu ibm eiuige Nouuäsu, äus

sinä Kurse, eiustimmigs Lieäleiu iu Oktuviutervullsn, wie
sie dosauiuus um Hots äss IZersogs Osreules vou Lsrruru
Kompouiort but. Oiureuu bufft uueb Kier wieäer, äuss

Orsgor Nevor iku mit eiuer Xompositiou erfreusri weräs.
^,1« IZsispisl eiuer Nouuäs iu äsr bvpoäorisebsu l'ouurt fübrt
sr äus Oieä „Llsui suut eosli" uu. Iu äsr ?but but Tregor
Never äie Nouuäou iu äsu «beugeuuuutou 1?«uurteu für äsu
OoäsKueKorä Kompouiert, wis uuok uoek viele uuäsrs.

') Ood. 8, 241: Noriääsm.,., Koo sst cluarum vosum oouosn-
tum sx uns, Voss. — Oüsr nisr 3. 20: trss oaritionss sx urm voos
cZuäs promsritss.

^oüoous Z?ratsnsis, ^osqum Os8i>i'sx (1450—1521), bsrüdm-
tsstsr KoutrspunKtist vor OrwucZo Lass« uuä ?a1sstrma, Hutsr
?spst 3ixtus IV, war sr LäriAsr in Äsr MvstlioKsu üspslis; naok
6sm ?o6s üissss ?g,pstss vsnäts sr siok sri äsu Hot 6ss musiK-
lisdsuÄsn Hsr^o^s HsrKulss von Lsts, Vgl. OsiZsr, Ksriäissänos
unü Humanismus 8. 226 t?. ^.uüsrs Lisäsr v. Osszzrsx Dock, 8. 221,
246 t?, 273, 305, 321 u. s. v.

°) Os.8 im Lrists «itisrts ,,?1sui°' gss Zosiuinus Kudst siok
voä, 242.

Oocl. 296, 312, 354,
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Uber uood etwas uuäsres Kaun er idm vislleiedt ^ufsekluss

gebsu; äer Lrior äer ^.ugustiusr in Lrsiburg dut es uiedt

gswusst. Wer ist äer Komponist eiues Lieäes „l'uleruut
äominum", äer Klage äer dl. Aagäalenu um Orabe äes

Herrn? Oregor Never Kut es otZsubur uueb uiedt gswusst;
im OoäeKusdorä ist äus Lieä uls lZsispiel iu äer pkrvgisedeu
l'ouurt «Kno ^.uguds äes Komponistsu geäruekt. Lrst uuek
äem OrueK dut 6Iureuu gsfuuäeu, wie äer Kompouist Ksisst,
uuä äeu Uumen iu äus äsm Lropst ^ul äsäisisrte Lxemplur
diusiugssedrieben: es ist NieKusi von Verouu. ^ued übsr
äus 'LoustüeK tüoueepti« Naria« Virgiuis iu Lrosu, äus uus
8sb«lä Usiäeu srdulten uuä LeiurieK Isaak, äer KosKgeteierte
Lsdrer Leufels ^), Komponiert dut^), istOlureuu uiedt gsuügeuä
«rieutiert. Lr sagt auek in ssinsm NusiKwerK 8. 460: „Oer-
selbs IZeiuried Isaak Kut etwas LubsKauntss, uiedt ullsn
Leuteu Oelüuögss, Kompouiert uuä «war vor allem äus uusd-

folgsuäo Lieä ex Lrosu übsr äis Lmpfüngnis äer d. dnng-
frsu Nuria." Luä trot« ikrer Usudsit Kut äis Komposition
äsn vollou Lsifull Olursuus.

Nit siuigen psrsouliedeu Uutissu sedliesst (Zlarean äieseu

wertvolleu Rrief. dodunues Lrisgoisus, äer I^Ksologs, äsr
im Uovemder 1535 im Iluiversitätssenut äsu Antrug gsstellt.
Katts, äsn Kollegen «u ermäedtigen, wegsu äsr ärodeuäeu
Lsst seine Vorlesuugeu in Villiugen «n daltsu, ist gestorben.
Oer Ledwestersodu ^als, äoduunss Wuguer, Kalt sied rsckt
gutz uus ium wirä sinmul etwas Hsrvorragsuäes weräsu.

VZ1. 8. 13.

OoÄ. 3. 460. Von Isaak rünrnt, K. dis Nsngs Äsr Xomno-
srtionsn. Irn XironsnßssänZ ss,n Is^äK sins m^'sstätisoks und
nätürlisks lZsvält, Intsrsssävt ist Äis LißsntümIroKKsrr,, Ässs sr
ss Kr srn Vsr^nüASn dislt, „sins grosss Lüils isu s^sigsn inr Os-

brauen v. ?önsn (?ntonAr, DoÄ, n. 23), Äis in sinsr Ltirnrns un-
vsränÄsrd dlsidsn, vänrsnÄ Äis »ndsrn 8timmsn sis umsonvärmsn
unÄ umräusonsn, vis Ärs vorn VinÄs äusAszäAdsn Vo^sn Äss llssrss
um srns Xlinps ^u snislsn Msgsn".

") 8. 8«Kr-siosr, s. g,. 0. 8. III ^.nrn. 269.

8. 8sits 12.
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v. «soanni O1c> LaloSorsnsi lSoolssiastas

Niruris torsituu, our tibi äs Hsrovniu 8v1vu epist«Iu
veuiut, suuvissims D. douuuss. 8sä miruri äesine, Olureuuus
ibi uuue, quoä vix orsäiäisses, Kubitut, et oommoäe Kubitut.
lüuusu uimirum tibi not«, sst. Vuls« beris oum uuiversu tumiliu,
De« sit grutiu. ?e porro bsus vulere oupio, uns. eum uui-

versa urbs vsstru, muxims ver« ssoreturi« O. Oeorgio, eui

me« uomine multum äioito suiutsm. (jui Kusos literus äubit
äomiuorum burouum u Lolso, qui Kubituut Uioeue, oppiä«
iuter Oeuuum us Nussilium, uä Vurum tlumsu, quoä Itulium
s, Uurboususi OuIIiu äiviäit. lZurouss äu« meeum Kubituut.
l)eäi ei literus «ä oousulem lZruuäsuburgsr Lriburgi iu Uui-
tkouibus, si torte is uliu itiusre, vei psr 8ulussios, vel per
durussi moutis ubruptu rsäire, uou uutem psr Lriburgum,
vslit, ut tibi literus äurst. 8eä si ipse psr Vernum u«

Lriburgum ibit, uou srit «pus tuu «pe, ipss euim exkibsbit.
?u beue vule et u«s umu. Viliugus lZerovuiue II. iäus 8exti-
leis, «uu« u Ldrist» uut« NOXLI.

8i I). O. douuues lüiuok istie oouäitioue ueeeptu vobis-

oum Kubitut, plurimum illi ex ms äioito suiutsm.

Iu äsu 8«mmsrtugeu äss Rubres 1541 tiuäeu wir uussru
Olureuu iu Villiugsu im 8oKwurswulä, vou w« uus er seiuem

Lreuuäs uuok 8oIotKuru sokreibt. Wir wisse» bestimmt, äuss
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er siob 1535 einer Lest bulbsr an den gesunden Lebwurs-
wuldort bsgebsu dut; wir wissen über uueb guus gut, duss

er eiu UsstbosKsr wur uud uur uuter deiu OruoKs guus be-

soudsrer Vsrbüituisse Lrsiburg verlusssu Kut. Ls wäre sebr

iutersssuut, su ermbreu, wuruiu er sieb duruuls gerude wieder

vou Lrsiburg eutterut, Kut. L.u siek wärs dus ju IsieKt be-

grsiilieb, dsuu dis beidsu Ltüdts stuudsu sieb iruiusr uubs.

Vilbugeu wur der Luuptort Vordorostorreisds iiu 8obwurswuld,
Lrsiburg im örsisguu; dis Huivsrsitüt Kutte eiueu Veil dss

^ebuteus iu Viiliugsu; die Luuvtstrusss über dsu 8ebwurs-
wuld giug dumuls über 8t. Leter und Lurtwuugeu uueb Vil-
liugsu, uud dieseiu Orte lug die Lrliebt ob, diess 8trusse bis
iu dis uullnttelbure XäKs vou Lrsiburg su uutsrkulteu. Wie-
derkolt Kubeu sieb siusslus LuKultätsu, weuu die Lsst iu Lrsi-
bürg gur su visls Ontsr erkordorts, uueb Viiliugsu, gsllüektet.
L.ueb mosbts Olureuu siuigs Lrsuud« uud 8«Külsr uus Vil-
liugsu Kubeu. Im dukre 1535 wurde der spätere Lollegs
Olursuns, dusob 8treit, eiu Villiuger, iu Lrsiburg irnmutriku-
liert. Lesoudsrs l'Ksologsu uus dem 8eKwurswuIdstädtebeu
studisrteu dort, uud wobl moebte der eiue oder uudsrs iu
Olursuus Leusiouute ssiu. Dr. Oeorg Listorius, bis 1540 Vor-
stsksr dsr LuteinsoKuIs su Lrsiburg, duuu Regieruugspbvsi-
sus su Lusisbsim i. L., gekörts wukrsekeiulieb uu«K su dsu
Lreuuden Olureuus, Wir würdsn ubsr obigs Lrage gur
uiebt uufwerkeu, weuu uus Olursuu niekt «slber ueugierig
muekte, iudem er uu ^ul sskrsibt, der Oruud ssiuss Villiugsr
^nfsntkultss werds iluu uutürlisk bekuuut ssiu. ^u eiueu

Lerisuuufeutbult ist wobl uiebt su denksu, du die Lerieuseit
srst im Herbste wur uud Olureuu duuu woKI uiekt seius

Vöglings mitgsuommsu butts.

SOnrsibsr. ä. s,. 0. S. III.
SOkrsibsr, Ossonionts Äsr Univ. LrsidurA II, 8. 1S7 t?.

Oisss LsinsrKunAsn vsräänks ion Herrn Dr. Koäsr in Kustatt.
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^m pluusibslsten wirä wobl ebeu wisäsr äie ^.uuubme
eiuer LIuedt vor äer Best seiu. /VueK äie weitere ^us-
urbsituug uuä Lrgünsung äes DoäeKuedorä mug Olureuu
äuruuis iu jsus (Isgsuäeu gefukrt Kubeu. Iu äer Uübe vou
Villmgsn bet'uuä siek uümlieb äus beäeutsuäe lZsusäiKtiuer-
Klostsr 8t. Oeorgen, äesssu reiobs öibiiotkek er su seiueru

Werke beuutst Kut. Lr sugt es guus äsutliek iiu Vorwort
äusu: „Ls stskt eiu IZensäiKtiusrKloster um Linguug äes

8oKn ursvvuläes, luuu neuut es sum b. Oeorgz sine (juslle
äsr Douun, äie Lrsg, bsöuäst siob guus iu äsr MKs: Ilsroäot
sebeiut sie ?vi'sue gsnuunt sn bubeu. Ls liegt swissksu

Lrsiburg im örsisguu uuä Rottweil unä Villingen, swei

prü«Ktigen 8tüätlein äss LeKwurswuIäss, äoeb so, äuss es

Rottwsil unä Villiugsu nüker liegt als äsr 8tuät Lrsiburg.
Diesem Llnster stuuä su meiusr ^sit äer ebrwüräige ^bt
dokunuss Lsru vor. Bsi äisssm wur ein lüoäex, äsr ver-
«ekieäsue .^bkuuclluugsu iu ullsu WissensoKuftsu eutbült,

(?Iarsan unä anäsrsLrotsssorsn nattsn sokon äiu ^ntanA äss
lakrss inrs Vorlssungsn für siniZs Nonats sistisrt. war äann äsr
srsts, äsr wisäsr antinF. V^I. DnivsrsitätsprotoKoli vom 3, Nai
1541: oastsrum, <zuoä psr aliquot rnsnsss nullus mc lin Lrsiburg)
Isgsrit, quainodrsm ipss (sin Aswisssr Ztsinnussr) nullas Isotionss
potusrit auäirs, 3sä «um äominus Slarsanus äsnuo inoospsrit
IsAsrs, ipss vslit sum auäirs, — Ls war übsrnaupt in zsnsin ^alrr
sin törmliokss Ltrömsn äsr Ltuäsntsn naok VillinAsn, Ls wirä
äarüdsr in sinsin IlnivsrsitätsprotoKoii vorn 27. Nsi 1511 dsricktst:
Ls wuräs äamals aut LsKiamation sinss in V. rssiäisrsnäsn Na-
Z-istsrs äsin (Zlarsan äis LstuAnis üdsrtrsASn, äis Lsnolarsn in
VillinAsn «u intitulisrsn: potsstas nas« (initianäi st, intitulanäi)
äoinino Hsnrico Klarsano tanquam univsrsitatis oräinario in sorip-
tis ästur, sui stiarn transmittatur «opia iuramsnti intituianäorum
oum oopia statuti rnsrosäis sorunäsm. Damals also muss Slarsan
sion sonon in Viilingsn dstunäsn nadsn. Hr. Dr. Hsrm. Navsr in
LrsidurA war so trsunällon, mir äi« osxüAl. Ltsllsn aus äsn Uni-
vs rsitätsprotokollsn mit^utsilsn.

Ilsroäot osünäst sioir nstürlion im Irrtum, vZl. äis Rots
Stoins in ssinsr ^.usgads äss Ilsroäot ^u LuoK II, 33, 4. ^.utl. 3. 38.
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äie (ZlrieeKsu usnnsn 8« stwus Luevslopüäis. Ls bsfuuäsu sieb

äuriu fünf Läuäs äer NusiK äe8 b. 8everiuus, eiuiges vou
Ouiä« von ^.resso, vou ösru«, Wilkelm, Ott«, vom lZisobof

^beoger uuä vou dobuuuss, äer uuebmals uls dobauuss XXII')
äsu päpstliobsu ?Kr«u bestieg." Du wur immer uosb gsuug
su Kolsu. 8sit jeuer Agit Kuttsu sieb allsräiugs äis Oiuge
vsrüuäert. Hersog Iiirieb vou Württemberg tubrts vom äubrs
1534 uu iu äsu Klöstsru uuf seiuem Territorium gswultsum,
über uiebt gsraässu uugsreebt, äis Keformutiou eiu. Viele
Xbts, s. L. Leouburä l)ürr vou ^.äolberg, LIrisK Humum

vou ^lpirsbusb, dobuuu ^grieolu vou ^ubuussu (später ver-
Ksirutst) liessen sieb ubtiuäeu. äobuuuos Ksru vou 8t. Oeorgeu
aber blieb unbeugsam. Lr tlüsbtete sieb uutsr österreicbisebsm
8ebutss uueb Viiliugsu, wo er sieb mit seiueu Lutsrgebeusu
bestmögliek siurisktste. Ous Kloster bestuuä als« iu Viiliugsu
weiter, ullsräings «bus äis LiuKüufts uus « ürttsmbsrgisebem
Osbiets. Osruäs 1540 bsfuuä siob uls« Ksru in Viiliugsu uuä
wirä Olursuu uu äsr Vollsuäuug äes OoäsKaoborä bsbültlied

gewsseu seiu. Aufatmen Kouuts er ullsräiugs erst, als im
folgs äes .^ugsburger Interims seiu Kloster wisäsr iu seiusm
frükereu Lmfuug Kergestsllt wuräe. Ls ist wobl uusrmekmeu,
ässs Olareuu au äsm 8sbioKsal äissss uusgsseisbuetsu Nunues
äsn regsteu Anteil gsuommsu bat.

Im August äes dubrss 1540 ssbsiut er sekou wisäsr
verbsirutst su ssiu. Osuu sr sebrsibt: mir gebt ss gut uuä
äsr gauseu Lumilie (uuiversu familia) uusb. Wie wir wissen,
war vor swei dsbreu ssiue erste Lruu gsstorbsu. 8sius
swsite Osmubliu war sius geboruo ljurburu 8p«vr. Irouie äes

8ebieKsa1s! 8is war äis Witwe eines gswisssu Dr. WouuseKer,
äsu Olursuu.sur ö^eit, äu er uoeb uuf äis 8site äer Usu-

gläubigen neigte, wegeu eiues lüekerliekeu ^uscKIages au

^.lls äisss NusiKsOkriktstslisr srwäknt, <Z-. in Äsr Lists ssinsr
SsWÄnrsrnännsr s.ul LI. 4 Äss OsÄsKäLnorci.

') S. 1«.
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die Lasier Hireboutbüreu verspottet Katte. Liese Lruu
braebte ibrsm swsitsu Nuuus füuf 8tisfKiuäer uuä uuäere
Vsrwuuäte iu äie Lb«: äie uuiversu fumiliu im 8«mmsr 1541

iu Viiliugsu! Wuuu er siek sum swsiteu ITsls verbeirutete,
wusste mau Kis jstst uiebt; ist meius ^ustUbruug riebtig,
so muss es Luäe 1540 «äer ^utaug 1541 gssekebeu ssiu.
Xuuu muu siek äoek leiekt äsuksu, äuss äer Lrotsssor mit
seiuem sturdeu Leusiouat sekou uus ^wsekmüssigkeitsgrüu-
äeu uiekt allsu lauge obne Lbwirtiu gsbliebeu ist. Ls ge-
lullt ibm iu Viiliugsu. Lr wobut sebr bsquem uuä freut
siek äurübsr. 2wei juugs Luroue v«u Luis» uus Uissu
siuä bsi idm. 8ie siuä bskauut mit äem Lutsberru IZrunäsu-

burger iu Lrsiburg i. II., eiusr KoebauseKuIiebeu Lersöulieb-

Keit, äem ^ltssbultbeisseu äer 8tuät, uuä Olursuu bittst
^ul, siueu örisf äer Lerreu uueb Lrsiburg su speäiersu,
falls äer Lots, äsr ibu suglsieb mit äem Vorlisgeuäeu ubsu-

gebsu bat, es vorsiedt, auf äsm Kllrsssteu Wege über äsu
dura wieäsr beimsuksbreu. luteressuut ist äie Leissrouts,
äie Olureuu als Kürsestsu Weg uugibt, uümlied äureb äas

l?ebiet äer 8ulu8sisr. (Zemsiut siuä äis Lewobuer äss Leber-

berge»; es ist eiu Mme, äer iu äeu souäsrbursu Ltvmo-
logieou äer ultereu solotburuissbeu OelsKrtsu lauge ?!eit

seiusu 8puK trieb uuä auf äsr güusliobeu VsrKeuuuug äer

Luge äer 8ulassier im ^ostatdul berubt. °)

LritWLQS, ä. ä. 0. S. 77.

Nän dSÄOUts dis gsnaus AsogrävKisoris IZsstimmrmF dss
Ortss INWä im Original L. 24.

°) Vs,KI Lorsn? IZraridsridurKsr, 1527 LäiuivoZt 2u Oorssrsv,
1533 SssKsimsistsr, 1534 LsKuItQsiss m LrsidurA,

„Vsl vsr Läiässios vsl vsr lurassi montis aoruvta rsdirs."
b) VAl. ^.mist, g,. s,. 0. S. 49.
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Unmittelbar vor OrueKIeguug dieses Logens ertakren

wir, dass äas dakr 1541 tkatsüekliek wieder ein Lestileus-

^ukr gewesen war und in 8üddeutseKIuud wie in der 8«Kweis

(iu Lasel, ^ilriok, 8t. Oulleu, 8eK«ffKaüseu uud F«/«^«/n)
sebr viele Opfer gefordert Katte. La moekte ^.al deu Orund

von Olareans ^nieutkalt iu Villiugeu woKI ulsobald erraten
Kaben! —



V. 13. November 1542.

Nultis tu quiäem verbis, oruutissims l). dnuuuss, rkst«-
rieuris äepreourisque eulpum, quum nullum prorsus e«m-

meruisti, ut seiliost tibi iguoseum, quoä iueultius uä me

seribus, quam tortussis äeesut uut «g« exposeum. ^ä quuo
brsvius rsspouäs« ms plurimum «ptur«, ut uuuquum miuus

elsAuuteis ueoipium epistolusz verum quorsum uttiuet eleguu-
teis esss, quue umieus uou suut? ?uus sei« ub umie« proee-
ciore uuim«, suque re miki muito grutissimus. — Ouru sobriuo
tuo losutus sum, verum iiie vellet se prius mugistsrii iusiguiu
uäeipsre, iä quoä iutru treis meuseis öeri pntusrit. Li Lulo-
äoreuses iuterou Substitut« uliqu« oxpeeturs vsliut, ss iu-
eiillutum esss, quuuqusiu eerti uibil miki promittsrs voisbut.

Lg«, quoä res Kubet, iiii Koe obisei, muitos iu ilia supieutiu
uuim« äeissto öeri ot uä res gsreuäus miuu« uptos uequs
eloqui« usque «ommuuidus moribus prueäitos. Itu uuue ssse

muuäuW, ut Komo iioseut vulgi luäum, seusum plsbis, äissi-

mulst, simulst, bluuäiutur, riugutur, ugut omuium borurum

bomiuem; in iuquum tuleis quis boäis iuänut moreis, vulgo
riäsbitur, pkuutustieus, iäiotu, stipss, pluuibeus, ut est upuä
oomieum, vosubitur. Veruru sgo pluue stuitus siin, qui tsutem
bominis seusum psruossers msbus quum tu uossus uut suu-
äsrs vsils melius ts, qui uutkoritut« upuä illum vulsus. du-

vsuis, qui Kuses ubs te litterus uttulit, äs ^troeiuu« miki äixit
Luseriue uou umplius Kubituturum, ssä ubiturum boe äie,

quo ego bus uä ts äsäi literus. Is «erte Komo sst iu literis
Lutiuis muximus, Orueeurum uou omuiuo impsritus, iuvsututi
uäe« grutus, ut usmiuem boäis vivsutem puteiu mugis. Li
is uä vos veuir« queut Kouestu eouäitioue, mu8iesu i8tum
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Oregoriunum sgregis äoetum prustereu voeutis, quuuquum
vix eroä« eum tuli eouäitioue uävoeuri posse. Nequs eg«
uuue uilulu Kie sei«; ubique est äoetoruiu peuuriu, ut uuue
etiulu sueerä«tum. — Niror, quiä tuuäem Kut ex stoliäu illu
Osrmuuiu. (juoä militss uostri in Oulliu militsut, quiu uuue
pestis äoiui ssvit, aliquum Kubet sxsusutiouem. 8eä Lruu-
eisen« rsx meo quiäsm iuäioi«, si veilst, regum et muximus
et sslisissiruus ssse posset, si turu promptus esset uä lükristi
Kostsm 1?ur«um «pprimeuäum, quum vel uä usruulutiousm vsl
ultioueiu purvurum iniuriurnm. Lgo ruuxiiuus OuIIiuruui »mu-
tor itu illum umo, ut turueu OKristi glorium prustsrum, quoä
ekristiunissimuiu rsgem in primis ässebut. ?uut«s sumptus
in sruois Kostsis Koäis tiuut u äuobus eussuribus srutribus,
itoiu u Loutities Nuximc>. Ibi ills in msäio, ob ussei« quus
iniurius, Dii boni quuntuui turbum fusit et uostros militss
eoäeiu ubäueit, utiuum uou publieo uliquunä« mulo! Vicls,

qu« sgo proveetus et quuutum iusuuium, ut merito ubs ts
pstum ignusous iusptiis msis. Los seire tumeu äsbes ts
miki ex uuilno «burum, iäquo tu« merito; et uisi eburus ssses,
tot vsrbu non meersm. — Uns nemps äie st äsiuäs totu beb-
äomuäu senis boris in singulos äiss lsgibiles unk! pruelsgsm
äum est. Domerum, Diviuiu «o Virgilium, et uä Lsrsnuium
rbstoriseu uuue explieo, quorum quivis rsquirut Komiuem

pruetsr lubores, quos pueri« impeuäers eogor. Ipse triessi-
mus quurtus iu meusu seäe«, uäs« suspe äslussutus ti«, ut

prue pigrituäins vix Kiseere qusum. Ituqus dun« spistolum
oursim seriptum tibi Isgito, ne eritisorum äentibus putsseut.
Kursus vule, imo vule et uns umu. Lriburgi örisgoue unu«
u OKristo uut« NDXDII läibus Unvembris.

Der filukts IZrisl" gevvükrt uus eius seköus KistoriseKe
Ausbeute, ^usrst srt'abrsn wir MKsres Ubsr äis Verbüituisse
dobuuu Wuguers.
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In 6er 2eit, wo wir jetst stebeu, deiiuäet sieb Wagner
in Lrsiburg. Klureun Katte iku ungefragt, ob er vor seiner
äennitivsu Uieäerlussuug in Lolotburu uiebt äis Nagister-
wuräe erwerbeu wolle; äas Könn« ja innert ärei Nouuteu
geseksken. Wagner sebeiut gesebwuukt su Kaken; sr uut-
wortst« ssiusiu Oöunsr, äass er siek wokl äainit eiuver-
stuuäsn erkläre» wnräe, wsuu äie LolotKurusr sisk uutsr-
äesssu ruit eiuer Ltellvertretuug bsgnngsn würäsu. Oer

Orgsläisust sekeiut ikm vor ullsiu um Derseu gelegen su
Kubsu. Oeun soust würäe Olareau niekt uoed eiugeweuäst
babsu, äass es viele Leute gsbe, äis äem Lebrumt« weniger
uls «eiu .juuger Lreuuä gswuekssu seien, weil sis weäer äis
nötige DsrsäsamKsit uo«K äis «rforäerlieke Lauterkeit äes

LburuKters bssässsu, wis äsr LeKwestsrsobu ^als. Oeu

guuseu gegenwärtige» Zeitgeist Kislt ikm Olurea» vor: „8o
ist jetst äis Welt, äass äsr ITsuseb äas spiel uuä äsu Liuu
äs« Löbsls Ksuusu lerut, KeueKelt, siek verstellt, js uuek

Dmstäuäsu sekmsiskslt «äer äie AäKue tlstsskt, äeu ^Iler-
weltsmuuu spielt (ugut «umium Korarum bominsm); wer
aber Keutsutags vou solsksu Lsuteu äureb gute Litten ub-

stiebt, vou äem Keisst ss glsieb, er ssi eiu Lbautust, siu

läiot, eiu Llots, ein LtoeK, wie beim XomiKsr gesobrisbeu
stebt. Diese ^usärüeke sebsiueu Liebliugsworts Olureans

Disss RsÄsnsart ist Äsrn Luston sntisnnt; Äisssr Lsdritt-
stsllsr svriokt sinniäl von sinsin Äinious ornniuin noraruin, sinsrn
LrsunÄs, Äsr ?u äilsn LtunÄsn suin HrngäNA taugt,

') Lsrsnsi, Hssutontirn, v. 877. — LsrnsrKsnsvsrt ist, äass vir
von Äisssrn tünttsn Vrists in unssrsr VorisAS sins Äovpsits Lovis
nabsn; bsi sinsr stsdt „Juvsrtluurn". Dsr Lobrsibsr Kst also nisr
sin VsrssKsn bsganAsn, absr sin KöstlioKss; Äsnn vir ssksn Ää-

raus, vis sorAtältiA Stasi ssins VoriaAsn Kovisrt, Dis bsiÄsn ZZrists

iautsn närnliok tast Aan? ^snau gision. In clsr 2. Kovis trnüst
sion bsi cisr sbsn bsrükrtsn Ltsiis sins RanÄnoti^: stivss vsr trans-
iationsnl aosipitur pro stulto, Insuls« ao tatuo, Ltubnsr, 2uvvsl.
Das srsts clisssr cisutsLnsn Vortsr KänZt rnit Ltubs öusarnlnsn,
Äis ursvrünAÜoK sin gsksistss Zirninsr bsÄsutst. Ltubnsr — Otsn-
nooksr. Vir stsiisn sinsrn, Äsr irninsr aut Äsr OtsnbanK sit^t, auok
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gewesen sn sein; in einem spätern Briefs an l'sekuäi vom
dukrs 1558 spriokt er in äkulisksu KeKmeieKsiworteu von
seinem Vsrwuuätsu dokuuu Loriti. äokauuss Wuguer Kut
siek sekiiessliek cien (Zrüuäsu Klureuus sugängliek erwiesen.

Lr erwarb siek äie Klagistsrwüräs. Ls erkebt siob nun äie

Lrags, wunn er sein ^.mt «Is öoliulmeistsr um Kolotburuer
Ltift uugetrstsu Kut. 8eiu Vorgänger wur Meoluus äe Viu,
unter äesseu Leituug äus LoKulweseu uiekt iu besouäerer
Blüte gestunäen su Kuben sekeiut. Lr wur um 25. Februar
1538 sum KeKolustieus bestimmt woräeu. 8«K«u iu äer
Nitte äes dukre« 1540jsä««K ssigteu siek bei ikm BüoKtritts-
gelüste. WäKrsuä äsr Oftieisnbssstsung äes 23. äuui 1542
wuräe ius LrotoKoll uufgsuommsu, äuss ikm äus ^mt kür

so lauge Aeit übertrugsu weräs, als es äeu LKorKsrrsn ge-
fällt. 2) NisKt lauge äuruuf muss er surüokgstretsu seiu.

Die LtiftsprotoKolle verlassen uus jetst eine ?!eit luug uls

(juellez eiue ^mterbesstsuug für äus dabr 1543 ist leiäer
uiekt vorkunäeu. Ls ist aber im KöeKstsu Kruäs wukr-
sokeiuliek, äuss sokou um 23. dnui 1543 dokauues Wugner
sum LeKulmsistsr eruanut woräeu ist. KeKou uuter äe Via

mag ein Verweser, Brovisor geuuuut, äeu KuuptsüeKlieKeu
?sil äer LUräe eiusr KeKulmsisterwüräs auf seiueu LeKulteru

getrageu Kabeu. Liu guus junger Nuun, dokanues Kots,
äer uuokmal8 iu Lrsiburg i. B. lsbts uuä 1585 wieäerum
uueb Lolotburu bsrufeu wuräe, bskleiäets äisss Ltslle. Kurs
vor äer ^mterbesetsuug, um 20. duui, rsiekts er äem Rat
8sius Lutlu8suug eiu, äie uuter bsstsr VsräuuKuug seiuer
Oieuste gsuskmigt wuräe Was liegt nun uäber, als uu-

uiont 6as 2suAuis sinss grossen Osistss aus, kuppst distst Lsrüu-
ruugspuukts mit 2iutsi,

StittsprotoKoil vom 25. ?st>r. 1538.
2) Stiitsm'ot. v. 23. luui 154«.
») Stittsvrot. v. 23. Zum 1542. Obsu bsrüdrts StsIIs Sürsts

als Lswsis gakür Äisusu, <Zass ciis StsliuuA Vias srsob.üttsrt war.
RatsprotoKoll, NittwooK. vor Lt. ZoKarmi ZZavt. 1543: Liusu

sokvus ZoQäimis Oöt^su, Zlswvl er Uis Lrovisor Assin, siöU srliob,
z
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suuokmeu, äass dokuunes Wagner, äsr sebou längs ins ^.ngs
gefasst war, am 23. duui 1543 «siue usus stelle uutrut?

Von 1543—1585 stauä sr nur mit gaus Kurser Luter-
breebung äsr 8tiftsseKnIe iu 8oI«tKuru vor. Lr wurä« uusk
bestauäeuslu Lxameu, »oek iu gaus juugeu dukrsu, Vor-
stsksr äer Lateiussbule. Meb äem ?oäs ssiues OKeims

seksiut er mit äsm 8tift iu ^wist geruteu su sein, äsmsu-

folgs sr 1558 rssiguisrte. Alleiu sebon 1561 seigto äer

Rut äem Ltiftseollogium uu, äuss sr Neister Luus Wugusr
wieäer sum sobubnsistsr augsuommsn uuä ikm uoek äusu

äis Krguuistsustelle übertrugsu Kuds, äu geuug 8ebwubeu
im Luuäe seieu. Lis wollteu eiumul wisäsr siueu lZurger;
uuä Lurgsr war Ourpsuturius 1546 geworäsu. LsKuuut
sinä äie 8eKuu8pie1e Wagusi8, uumsutliek äus 8t. Lrseu-
uuä Uuuriseuspisl.

Oie Lrugs wegeu äer 8teIIvertretuug bringt Klursuu
uuf äeu l^ussrusr ^trooiuuus. Oisser will, wis er ertubreu

bat, Luseru vsrlusseu. Ous wärs eiu Älauu für 8ol«tburu!
Lsi äer dugeuä ist er beliebt wis Keiu uuäerer, im LutsiuiseKsu
ist er sebr bewuuäert, äus Krisebiseds ist ibm uiebt fremä,
äis greg«riäuiseke NusiK vsrstsdt sr uusgsseiekuet. Wis
seduäs, äass sr wukrseksinliöb äie ibm gsstslltsu Leäiuguugsu
uiebt uuusbmeu wirä! Ls ist so sebwisrig, bsi äem Älaugsi
uu Doktors» uuä Lrisstsrn stwus ?as8suäes su liuäeu. ^ul
bat also seiusu Lrsuuä äirskt wegsu siuss 8tsI1vertreter8

uuggfrugt; äiessr Katte absr Keiueu sur Duuä.
Oie Klägs Ubsr äsu Naugsl uu geeigueteu LebrKrüfteu

fübrt äsu LriefssKreibsr wisäsr auf äie LuKu äer grosse»

gskaiitsn unnci AsträASn. nnnü nätts sr sisii msr Kis Wölls» srit-
iiälitsn unng minsn Lsrrsn msr Irütts woilsn gisnsn, Kätts si irm
wol msASn ivdsn, unn6 sr sslds Lrionbs gsnomsn nnnci minsn
Lsrrsn üss Lisnstss Asüänokott, als sr abAsssKsväsn.

') Liaia, SllKuIZssod. I, 42.

IZällKtolg, i^sssn. cisr cisutsoksn Lit, in ci. Lsnwsi«, L 384 tt.
^.nm. S. 105. 106.

°) Lr Kat sis in cisr Inat niont anASnommsn, 3. «dsn.
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LoiitiK, äie er so Ksrb verurteilt. Lr wuuäsrt sieb, was aus
äem „töipelkafteu" Dsutsebluuä euäliek weräsu soll, äu« im-

mer tiefer iu äis Ksligouswirrsu Kiusingerüt. Ilber äus Lei«-
luufsu äer Lebweiser iu äeu gsgsuwärtigeu Zeitläuften will
er Kein allsu Kurts« Lrtsil füllen, e« ist «odou wegen äer

Lest, äis iiu Lunäs wütet, begreitlisb. ^,bsr äeu Köuig
Lruu« vou LruuKreivK Kuuu er uiekt vsrstsksu. Wir siuä im
dukre 1542. Im duli Kutts äsr vierte Krieg swisebsu Lruu« I.
uuä Kurl V. bsgnuueu, Lruu« Kutts äeu susu« bsiii un äsn
Luureu Kerbsigesogen. Lr Kutts ein fsins« Nsts vou äiplo-
mutiseksu Niusn gegsu äu« lZuus OstsrreieK uugslsgt. Lr
Kutte u. u. uuek Verbiuäungeu mit äem Kultau öolimuu um
geknüpft. Ls ist möglieb, äu«« Kurt vou äis«su Naobem
«eksfteu ertukrsu liutte. Ls wuräeu swei «skr vsrääektigs
frausösisebs LuterKänäisr im Dsrsogtbum Nuilanä ermoräet,
unä uls Lruu« äis getoräerts ^.uslist'erung äes IlrKebsrs äer

?Kat, äs« Oouvsruours vou Nuiluuä, äei Ouusto, uiskt er-
Kieit, griff sr su äsu Wutksu. Vom Westsu uuä vom Osten
Ker erfoigts äsr Zugriff, siu ^ürksnkeer eroksrte Oruu, uuä
eiue fruusösisek türkissks Liotte bsmüobtigts siek äsr Ltuät
Uissu. ^ueb iu äis Uioäsrlauäs vvuräs äis KriegsfaeKsI gs-
trugsu. ^uf äisse Lrsignis«« bssiebt sieb Olureun in äsm

vorliegsuäen sskreibsu. Uueb ssinem Urteil Köuuts Lruus
äer grösste uuä glücklisbste äsr Königs ssiu, weuu sr so

rusok bereit würs, äsn ^ürkou su unterärüekeu, wis eiter-
süoktig su sein unä KIsiue Leleiäiguugeu su räeksu. „IeK,"
fäkrt Oiureuu fort, „äsr grösste Lrouuä (umutor) LruuK-
reicds, liebe jeueu niebt so sekr, uls äuss ieb uiekt äsu
liukm OKristi vorsögs, äesssu ösuektuug sieb übrigsus für
äeu ullsrekristbobsten Köuig um ebssteu gssismsu würäe.
Dafür bringen äis swsi KabsburgiseKeu Lrüäsr (euosures

frutrss) so grosss Opfer gegsu äie Lsiuäs äes Krsuses,
ebeuso äsr Lupst." Iu äisssm LuuKts ssigt «ieb Oiureuu
sskleekt uuterriolltst. Dsr Keilige Vater, Laul III., spielts
im viertsu fruusüsisk österreiskisekeu Kriegs eiue sekr swei-
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äeutige Rolle. ^ntuugs Kielt er sied ueutrul uuä uubm
sebliesslieb immer mekr Lurtei für Lruus. „Luteräessen
muedt jeuer (Dralls), iek weiss uiekt iufolgo weloder Le-

leiäigimgeu, äsm liebsu (?«tt eius so grosse Verwirrung
Kiu uuä reisst uussre (äie sodweiserisedeu) Loläuteu mit
Kiueiu, weuu uur uiekt su siuer ullgemeiueu vuterläuäisekeu

Xutustropds äereiust!" Nuu siskt, l?Iureuu Kut seiueu Lutrio-
tismus im ^uslunä niedt verloreu. Iu äer I'dut wureu äumuls

trots äss Verbotes, gogeu ÖstsrreieK su Kämpfen, iufolge
siusr Lest sublrsiebe LuscKte su Lruus geluufeu. ^ls Kurl
sieb äsgegeu besebwerte, Isbute äis I^ugsatsuug eiu Lim
sodreiteu ub mit äem Vurbulteu, es seieu ^u uueb äirekte
Lutertbunsu äes Laisers, 6000 äsutsebe LauäsKueebte, uuter
äeu Lubueu äes frausösisebeu Louigs. „Liebs, wobiu ieb

gelangt bin, uuä wie sebr ieb ras«; äaber bitte ieb äieb

^jetst mit Leebt, mir msiue ^lbsrubeiteu su verseidsu. Das

will ieb äir aber uoeb sugsu, äuss äu mir von Lerseu lieb
bist, unä äus äureb äeiu eigenes Veräisust. Oeuu weuu
äu uiebt lieb wärest, su würäe lob uiebt su viele Worts
muebeu."

Wie im ersteu Lriete, erfubren wir uueb im fünfteu
noeb etwas über äss Lrotessors ?KütigKeit, unä swar sebr
Willkommens Dings. Iu jeuer 2eit las er seebs Ltuuäeu

tägliek, betrüebtlieb mebr uls eiu bsutigsr Professor. Lr
bebuuäelt äen Lomer äsn Livius ^), äeu Virgil ^), erklärt
äis Kbetorieu aä Lsrsuuium, eiu ums dubr 80 verfasstes
Luuäbusb äer KKetoriK. Lius wie grosse Arbeit erforäert

1547 Kam m LrsidurA clsr LrosodmäussKriss clss Lomsr
Ksraus, clursk. ^l«K. NuusiuAsr. La?u gad Lllarsau äis «ins oäsr
anäsrs VortsrKläruuK. Lrit^soKs a. a. O. 3. 112.

2) Lotion im Uai 1531 Natts sins OKronoloßis su Livius Ksr-
ausFSßsbsn unci clsm LisoKot LaltKusar v. Xonstans ^swiclmst.
1540 var vou siu Kommsntar äss Livius bsi Issngrimm iu
Lasst srsonisnsn. Las Luen ist au Kaissr Karl V. clscliÄsrt.

°) Üdsr Virgil Kst Olarsan, s« visl wir wisssu, niskts Zs-
sczdrisbsn.
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alles äus! Ou«u Kommt u«ek äie Leitung äes Leusiouutes.

Vieruuääreissig Lersousu sitseu uu seiuem 'll'iseke. Oer
LuusKerr ist muuekmul um ^beuä so müä, äuss er vor ^l>
spuuuuug Kuum medr gukueu Kuuu. ,,^der uuu fort mit
äem örief, er soll äeu ^ukueu äer Kritiker uiekt «ur Leute
fulleu!"
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v. Zoanni ^.1 iSaloSorsrisis SOolssiäs autistiti
Vlarsanns 8. O.

Id adsn verum est, intsgerrirue O. dounues. usgooiorum
polagu8 iu ouu88u S8ss, quo miuu8 literis iuvioem luclumus,

8ed fslix, qui diguum uliquod «peius prstium ugit iu vinsu

Oomini, quemudmodum ts ugsre vidsmus, qui soolssiam

tuum tum sedul« euius, tum splsudids «ruus, tum Kdeliter
puseis. Lg« upis Nutiiiue mors mod«que (ut I'luosi vsrbis
utor) grata «urpeutis tkvma psr luborem piurimum operosu

purvus ugmiuu «uro. 8sd id pluris fuoi«, quod uis, memo-

rem ts ssse verborum meorum, umieitium veram uuimo cou-

sturs, nou oburtuoeo muusrs. Nüsts virtuts, mi O. douunss!
Itu itur in ustru: luboraudo pro gloriu Oei et reete iudi-
euud« de proximo. Los uempe ssirs debss ts miki ex anim«

eliurum, stium si uullus loquar aut ssribam, us« me «lulm

ture, quiu tibi quoqus sim obarus. — (juue in Kuno modum
soribi8 („Iiteras lius seeum attulit Kouostissimu illa matronu
et oost".), sgv prorsus uou intsllig«. Uum vir quidum attulit,
quem uou n«vi. (juod ds tili« uut uepote sius soribi8, qusm
domi bukst, ntsunqus intellig«. 8ed dieito si ms omuia
taoturum ex «Koi« vel eius vsl tui vsl domiuorum vestrorum
grutiu us dubitet. La «lim uxorsm meum, oum Lalodori
essst uo Lriburgum protioisosrstur, multis «moiis prossoutu
est, ut ilia miki retulit. — Ds Nusiou, ui fallar, ^quis tibi
dixi tvpogrupkos sxistimurs iu boo opus oroguri uulliugelltos
aursos, si quidem oum diguitate «xoudi velim. La rss facit,
ut domi nsoessurio id tsueum, dous« ulia lux «milgsat. Itu
suut uuu« temporu, ut unguoissimus ungas «ptims veuduutur.
Lruuoivadi b«ni autkorss exulunt. Klirum vidsris, us libellum
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Lutderi iu Xuiuglium eäitum, et uuue LuIIiugeri iu Lutderum

pr« 1'iguriuorum äefsusi«ue. Lum«r stium Kie tuit e ^iguro
legatss aä äuosm 3ax«unm misso«, qui Lutdsrum ueeusent.
8eä luterem luvuduut, si quiäem verum est eo» is«s. O. do-

uuui pruesiäeuti iu äomo supieutiue ipss og« uttuli iitsrus
uiterus, iu quibus tres opiuor eorouuti iueiusi fueruut, ut
eertus esses äe rsääiti». — LIuribus luoäis molsstut ms iuveuis

ists, eui ego die iu Ourtdusiu ex preeibus vsstri ssuutus

stipeuäiolum emouäieuverum; uum uute meussm uässss äs-

buit et uuu« tsrtium ube«t, qui intru «etiäuum ss unsre
promisit. Omniu« (ut verum tuteur) viäetur susrum rerum
iuäiligeus eurator. (jui si ä«mi impsäimentum Kubnit lits
quuäum impsäitus, ut nuu« uuäi«, quiu psr literus Koe sigui-
risut? Later (üurtkusiue veksmsuter iiii suessnset et ipss
ussus« Isvitutis, qui pr« e« tum soiiieits egi eeutum aliis
«bstriotus nsgooiis. Los uäso verum est, quoä iäem Llueeus

uit: quuiem eommenäus, etium utqus etium uspies. Notum
est tibi surmsu. ^lius uon tum fsstiriub« iu aliorum «bss-

quium uuue iterum utqus iterum ietus. Viäeor miki iu äsulbu-
tum puristsm impegisss. 8sä uuue sutis pr« msis usgociis.
?u iusptius meus boui «ousuis. — 8ulutabis uomiue ms« I).
sssreturium N. Ksorgium; nspotem item tuum u« «rgunurium,
iu primis ver«, si «eeusio est, senatum urbis vestrue, äomi-

uam item u Lutsruow. IIIu bis tuit, quoä sx litsris tuis

primum nou iuteliexi. Lt eum su bis eommeäi, Leus vsle.

Lriburgi Lrisgoas, suu« u dssu tüdristi nutali NLXLV äs-

eimo «eptim« Lalsnäu« Klaias.

Nagister doaunss iu supieutiu seripsit epistolam, quam
äeäi si, qui miki literus tuus attulit, qusm u Loll voeaut.
Hos te seire volui, si tdrtussis ills psräiäisset.
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Längere Aeit ist vergangen, dobaunes ^.al ist iu«wiseben

stiftsprovst in svlotburn geworden, nm 30. duui 1544 '),
im Beisein des sebultbeisssu nnä des BatsseKreibsrs (leorg
Lsrtwig. In der ^wisekenssit dabeu siek die Lreuude in
Laden 2) einmal geseken; damals war anen vom LodebaoKord
und vvn den OruvKKosten tür dieses Werk die Rede. Oie Lruu
Barbara von Luternuu bat Klursuu einmal bosuebt und «wel-

mal bsi ibm gespeist; er erwäbut das gun« besonders, er
weiss ibr niebt genug Dank dafür, wie liebevoll sis einst
seiue selige erste Lruu gepflegt bat. Iu religiöser LssieKuug
but sieb der streit «wisebeu Lutber uud deu ^ubängern
Awiuglis uuf dus sebärfste «ugospitxt. Olureuu will sogur
gekört Kubeu, dass vou Aüriob Kesaudts «u dobauu LriedrieK,
dem Lurfürstsu vou saebseu, gesekiekt wordeu seieu, um
LutKer uusuKIugeu. l'KutsäeKe ist, dass iu jeuer Aeit dio
LeKde wegeu der ^.beuilmakistsier wieder Keftig uuftlämmte.
Ls ersvbisu uämlieb im När« 1545 eiue sebritt Lullingsrs,
die Oluresu mit dor LutbersoKeu erwübut und die als Lr-
wideruug uuf Lutbers Keisseude sobiift „Lurt«s Bebenntuiss

vou den Keiligen suerumeut" iu ebenso sekurfsm uud ver-
letzendem l^one ubgefusst ist. sie trägt den l'itel: „War-
Kuffto Lobauutuuss der Lieuersu der Lvlebeu «u ^Urieb, was
sv uss Lottes Wort mit gsbürlieker Antwort utf das uubs-

gründt ergsrliek sekmäkeu, Verdumuieu uud sekelteu O. Nartiu
LutKers, besouders iu seiueru letstsu Lüobliu ,Lurt«e Le-
Leuntuiss vou deu beiligeu saerument/ gsuauut, ussgaugeu.
Nit «ugetbouer LeKsuutuiss L. Nartiu LutKers vom K. saera-

meut, ^üriek, 1545 im Ner?su ^).

^IIs diese Oiugs streift Olureuu iu «eiuem öriete vom
15. ^pril 1545. Liue Nüsse vou KeseKäfteu bat ibu ubge-

Ltittsvrot, dat. ?sris ssLunclä srits tsstuiri Visit^tionis üsi-

vsrs Virßinis,
Slärsän Ks,rn 2iorrili«li «lt nä«K 2üri«K, wobsi sr LäÄsn bs-

rükrts, s. Lrit«s«K.s a. a. O, K, 7S.

Hallsr, IZibliottisK äsr K«kwsi2sr 6?ss«Ki«Iits 3, 398,
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Kalte«, früber su «ebreibeu. äetst Kält ibu uiobts ad, äem

ueueu 8tiftspr«pst wegeu seiner stelluug unä IbütigKeit
clis artigste» uuä sodmeiedeldaftesteu Liugs su sugeu. sied
seldst vsigleiekt er mit äer Lieue — er lekut siek äu au
eiue stelle iiu Loras au —, äie iu sekwerer Arbeit äeu
süssäufteuäeu PKvmiau ausdeutet ^). seiue Arbeit Uder äie
NusiK dereitet ikiu sekwere sorgeu. Die LueKärueKer sedätseu
äie Kosten äes LrueKes uuf 900 Koläguläeu, wouus etwas
Loedtes geben soll. „Oesdulb", iveiut er uiedt oduo Le-
siguutiou, „bebulto ied äus Werk su Lause, bis uür eiu uu-
äeres Liebt leuodtet. 8« sinä jstst eiuinal äie leiten, äuss

äie uiektswüräigsteu UieKtswüräigKeiteu (uugaeissimue ungue)
— ^uspislung uuf äie sekrifteu LutKers uuä Lulliugers —
äeu besten ^bsuts öuäeu.

^uek noek eiu auäerer Lmstunä sedurkt äern Professor

grosse 8«rgeu. Lr Kut eiuein 8ol«tKuruer uuf äus LrsueKeu
äes seuats eiu Kleiues stipenäium bei äer Lurtduuse er-
wirkt. Uuu Katte sied äieser juuge Nuuu vor Ablauf eiues

Nouuts uuek äieseru 8eKritt stelleu solleu uuä lässt nuu
ärei Nooato auf siek wurtou! „Das sekeint ein nuedlässiger
LurseK su seiu! Weuu er äurek eiueu Lrosess verdiuäert

wirä, su Kuuuuen, wuruiu sedroibt er äeun uiedt? Oer
VorsteKer äer Lurtduuse ist sedr böse auf ikn, uuä uuek
ied seid« idu äes Leiedtsiuus. Ied dube luied ju so eifrig
für idu vsrweuäet uuä meine ^eit aufgeopfert, obsedon eiue

Neuge von uuäeru OeseKäfteu meiuer Kurrteu. Wie wudr
ist äoek äus, was Loras sagt: Weu äu empnedlst, äeu sekuuo

äir vou ulleu selten un. IeK Komme mir vor, wie weuu
iok au eiuo weissgetüuedte Wuuä uugsstosseu wäre." Klureau

') Sisns Uor. oariN, 4, 2, 28 t?: — «A« ävis Nätinus
Uors rnoclocius

l?rg,ts, «arvsntis tkvraa nsr lädorsm
Llnrimurri eirca usirius uvidicius
?1ouris riväs ovsross vs,rvus

Lärrllins, üiigo.
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spriebt vei äieser Oslogeubeit uur ullsu äeutliek uus, äuss

sr sieb bei ssiueu LmufsKIuugsu sebou eiuige Nule äie

Liugsr verbruuut bube.
Wer wur uuu äer Leiebtsiuuigs, äer äsu ?!oru seiuss

(Zöuuers iu so Kobem Oruäs reiste? Nit grosser Wubr-
scbsiulieKKeit lässt siob äus uus äsu Nissivsu vou 1544

srkeuusu. ^,m 21. Nui 1544 smpfubl äer Lut vou 8«lo-
tburu mit uusärüeklieker lZiuwsisuug uuf äeu Lropst dobuuuss

^ul eillsu gswisseu 8ebsuK, 8obu vou IIuus 8sbeuK sei.,

Lurger vou Lolotburu, äsm Lrofsssor iu Lrsiburg. Dsr

juuge Nuuu soll iu äeu Lrissterstuuä treteu. Uuiusutliob

möge Olureuu sieb bsi äer Luiversitätsbeböräe äubiu ver-
weuäsn, äuss er eiu Ztipeuäium erKults. Der Lut Kut äsm

beäürftigsu, uuek äurok LruoKKeit iu äsr Lumilis Ksimge-
suekteu Luubsu sebu Ouläeu gelisbeu uuä bittst Klursuu,
äisse 8umms uu äis Luuä su usbmeu. Leiäer ist Ksiu Vor-

uums iu äem Nissivs uugegebeu, so äuss uu Luuä äes Vsr-
seiebuisses äer Lirobsusätse uiobt su Koustutisrsu ist, wus
für eiu uuobmuligor Keistliober 8sbeuK es gswessu ist. lob
moekts um edestsu mit Liulu^) äsu Leruburäiu 8ebsuK uu-

usbmsu, äsr um 26. duui 1546 ssbou 8tiftsKupluu wur. Ls
ist ulleräiugs bei äieser ^rgumsututiou uiebt uusgesoblosseu,
äuss äus uuseru Lull betreffsuäs Nissiv uiebt erkulteu ist
uuä äuss äie vou Olureuu Kier berUkrte Lersou uutsr äer
8«IotKuruer OeistlieKKsit Uberbuuvt uiebt vorkommt.

^.IsxäuÄsr SoKmiü, XiroKsusät^s 6. Ut. Solotb. 18S7.

?is,1a, LcIiulASSOU. I, SI. ^.nm. 4.
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O. Zoauni ^.1 prasposit« Laloüorsrlsi

duunm bifroutem, im« quuärifrontsm, perfsetum qua-
ärum tibi «pt«, integerrims vir, eum felieibus «peruiu tu«rum
«mnium auspieiis. Uimium euuäiäus es et rbetoriouris äe

virtutibus meis, quas nequs gguose«, uisi impuäsus sim,

usque saue iu me esss tuts scis, «muium e«usili«rum me«rum
Intimus. Dominus u Luteruouw libeuter «bssquor, quumvis
«t sensx st vuletuäinurius st turbu «brutus. Nultos ubleg«
u ä«m« usque usmps est quiequiä lueri iu e«uviet«ribus miki,
qui omuiu emsre ub uliis sole« (sebmer vou äsr Kutssu).
(juuäragintu »uroos singuli miki solvuut in meusum, leetioues,
leetum et eeusum äomus. 8s<1 in grutiam vestrum omuium
24 eorouutos solures aeeipiam; itu iu si'ugulos meussis eve-
niunt bini eorouuti, Oerie, D. douuues, «i tu seires, quum
uibil lueri iuäe Kubeum, tu ts mirursris, eur uäev velim ms

ubiesrs, qui alias I«ugs lionsstiorss bubeum oonäitiones ultr«
ublutus. 8sä vivit äomiuus, qui miki erit preeium. — D. «r-
gauuri« soripsi, quue iu rem eius existimuvi. Num si passet
ieiuni« ist« «ibi sumere tuutum oeii, ut Kue veuirst, ut äomi

meue aliquot äiebu« uuu eum pusris maneist, srit miki gra-
tissimus Kospes uee ull« paoto gravis. Lam sst äs me msritus,
ut pluru pro en facturus fnerim. De uuxili« iu urbe iam
nibil seribere potui, ita uemp« festiuabut ubirs uuutius, ut
vix bus« seribere potusrim. Ipse autem sei«, quum uibil
ego Kie possum, qui neque äe uuiversitutis eousilio sum usque
buius regionis ulumuus; iu quutiuus äuutaxat et quuutu sit
Kie turbu esuribunäorum 8uevorum, qui nmuiu Kie possunt,

ego uikil. Uomeu meum eslebrius puul«, seä ooetsra uibil
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uisi per prueees, et prueees sueps vuuus. Läse vere tibi, nou
ut äetreotem ullum luborem, seä, ut res est, itu narro. <Juu-

propter si ipse äomiuus Kregorius uäesset, ut pueros osten-

äeret, fortussis uliqua spes illuoesoeret. Lt, ut uuäi«, uiultis
iu loeis uuue orguuu vueuut. öuee oiuuiu äorui moue weis

expeusis tuoiie poterit inquirere per urbeiu upuä euuouieos,

sueelluuos, äoruiuos äoetores, iutru oeto äies Kie existeus

pluru experietur, quum ego iutru uumnu. Hase äe illo. — Li
ruibi plus teiuporis esset, ut uon est, nuru buee eelerriuie

seripsi, uuäires miru äe Oermauorum stoliäitute, qui uuue

egregie suus iiupietutis (quotquot u tiäe äefeoeruut) poenuru
luuut. Leä existiruo vos istie oruniu melius seire. Luum

versor, ue uostrue urbes (seis qua« velim) Kuie puleberriruo
Lei äouo obsistere velint ue impeäire, quue nun« Laesur tum

muguitioe «rsus uä vnem et trunquillitutem totius ekristi-
uuitutis molitnr. Dens «pt. max. äet uliis urbibus nostris

grutium, ut eum trunquillitatem tueuutur ex uulm«, qu« ante

XVI uuuos streune egeruut. - 8eä beus tu, musiou uostra
IZusileue ium exeuäitur, ut uon omuiuo responäet miki in
«muibus. Leä Kuee tumultuosu temporu iubeut putientium
babere. Lenriebus Letri exeuäit. Vollem Lusileam te ire,
ut viäeres upuä eum. Num ego nusquam prorepere possum.
Vule testinutissime st iguosoe oelerituti meue. Lx ueäibus
uostris Lriburgi örisgoiue sext« Liäus danuurias uuuo u desu

Obristi uutuli IUOXLVII. Oomiuue u Luteruow etium soripsi.
Iu rsliquum oum su pruöeito.

Wie äer vorig« Lrisk gewükrt äieser siebeute eiu mebr

persöuliskes Interssse. Ls banäelt siob suuäobst um äie
^utuabms äes ^uugen Uenzen äer Lruu vou Luteruuu, äes

Hieronvmus vou Koll, iu äie Lurse Olureuus. Lobon vor
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swei Rubren moekts äavou äie Leäe gewesen sein, äeu

^ungeu öluuu sn Olureun su sekieksn. Oie ^ngelegenkeit
versögerte siek uur wegeu äer grossen dugeuä äes Lierouv-
mus. Olureuu will ikn reekt gern, sekou uus OuuKburKeit

gegeu öurburu, bei sieb uukuebmeu, trotsäem er ult unä

KrüuKIieb ist. 8eiue Lensiouüre bssublsuMKrlieb viersig Oolä-

guläeu (sirku 480 Lr.) Kr 8tunäeu, l'isek, Rett uuä Mete. Lür
Lierouvmus wolle er äeu Lreis etwas berubsetsen, aut" vierunä-

swunsig 8onnenKr«uou ^), so äuss er im Inouut swei Lroueu su
besuKIeu bätte. ^al weräe begreifen, äuss er sieb ^etst mit
seineu vielen Rubren eiu weuig eutlasteu wolle. Oer kreis
sei übrigens so geriug, äass er guus uuä gar Keinen Oewiun
äuruu Kubs; iu l'eueruugsseiten mllsss er sogar äruuflsgeu.
Lr mtisse ^u alles bei auäeru Kuuteu. Iu Llummer stebsu
bsi äissem 8tossseuiser äi« Worte: sekmer von äer Katseu.

Oisser ^usspruek eriuuert uu eine ^uekäote, äie wir bei
LurKKurä Wuläis üuäen, also uns äsr gleieksn Aeit. Ls ist
äis LrsüKluug vom 8«Kmieä unä äsr Lutse. Liu 8ebmieä
»ubm sieb vor, von seiueu Kuuäeu uiebts für seiue Arbeit
su verlangen, souäern äie Lesubluug ibrsm eigsueu Out-
ätiukeu ÄnKeimsustelleu. 8is bsgnUgteu siob über mit äem

blossen Dunks. Nun buuä er seine fette Lutse in äer Werk-
statt un, unä weun iku äis Luuäen mit blossen OuuKesworteu

verliessen, sagte sr: Lais', äas geb' ieb äir! 3eKliessli«K

verbuugerte äie Lutse uuä äer 8ebmieä muebt es äunu wie
äie übrigen LuuäwerKer.

Lierouvmus von Loll Kam über uueb Mst uiebt sofort
uueb Lrsiburg. Noeb im folgsuäen Lriefs (vom 23. 8ept.
1549) Korrespouäiert Olureuu mit ^al wegsn äiessr ^uf-
uubme. Lalä uuoKKer muss er sieber iu äie önrse Olureuus

eingetreten sein. Lis ^etst wur äieser Zeitpunkt uirgeuäs
erwükut. ^m „lVlontug vor Ovonisii," äeu 5. Oktober 1549
Kommt eiu lZUrger vou 8«lotburu, LeueäiKt Lumb vor äsn

25 SormsnKronsQ sntsvrsousri swsr Lumms von. 40 (Zolcl-

AUlUSU.
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Rat unä bittet iku, ruuu möge äeu Ltuäsutenvlut« iu Luris,
äer für Lierouvmus vou Roll bestimmt wur, seinem 8oKns

übergebsu, äu Roll äaruuf ver«i«btet babe unä uueb l^rei-

bürg i. L. gebruebt woräeu sei. Der Rut entspraeb äuun
äiessm (lesuebe'). Lierouvmus wur offenbar eiu tleissiger
8tuäent. Ls betinäet sieb uuf äer 8olotKurnsr 8tuätbibIi«tKeK
eiu Lxemplur äes I'sren«, äus er bei Olureun beuüt«t Kut,

^uf äem iuusru l'sils äes voräeru OeoKels «teksu äis Worte
L. ü Roll, uuf äsm ^itslblutt, «. IV uusruäiert: sum Lisro-
u^mi u Roil. Leim ^uärius uuä Lsuutoutimorumsuos siuä
«aKIrsiebs Ranän«ti«eu Rolls, ubsr Ksius, äis eiu uuäsres
uls ein rein pkilologisebss lutsrssss Küttsn ^). Im Lommeutur
äss ^uärias tiuäeu siek äis 8tsIIen, äie Olureuu erklärte,
uutsrstrieken uuä ^eweileu um eutsprssbeuäeu ^eils äss

Ruuäss äie LueKstubeu Olu.

^ul seksiut äsm vielbsseküftigteu Lrofsssor uueb uoek

wegeu äer ^ufuukme uuä Vsrweuäung vou uuäsru ^ögiingsn,
uumentliek soleksr, äie «um Orgsläienst Ksruuge««gsu weräsu

sollteu, gesebrisbeu «u Kubeu. ^bsr äsr Vielgstüusebts
Kut geuug äuvou. „Ou weisst M sslkst," sagt er, „äuss iek
Kier niekts vermag, iek, äer ieb ^u uiebt «um Universität«-
rat geköre unä uiskt eiu Liuä äiesss Luuäss biuz äu weisst,
wie gross äis Nsoge äsr 8ebwubeu, äieser Luugsrleiäsr
(ssuribuuäi) ist, äis bisr alles vermögsu. Neiu Nums ist
alleräiugs mit äsr ^eit bekuuutsr geworäen, ulleiu muu K»uu

Köebstsus äureb Littsu etwus erieieksu, uuä Litteu siuä «ft
«bus Lrfolg. Wsuu uur Orsgor Älsver Ubsr äis Lusteu«sit
äis uugsmelästsu Luubsu sslber vorstellsu unä siek per-
söuliek für sis verwsuäsu Könnte! Öberäies fsKIen un vislsu
Orteu M«t Orgelu. ^IIs VerKältuisss Könnt« Nsver äureb

') Rätsprotokoll, NoritäA v, Oionvsü, 1S49.

') ^.näsrs vsrnÄt ss sisn mit äsn Aotissn, äis uns Läns lg,ood

vom 3ts,äl aus äsn Vorissungsn Sisrssns srnäitsn Kät, vgl. ^üronsr
?ost, vom 5. Ns,i 189S Mr, 10S), im Lsuillston.
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psrsöulieks Umfrage bei den OKorKerreu, Priestern, Doktoren
innert aekt ^ugsu besser studieren, als ieb in einem ganzen
dukrs." Ls ist sebon früksr srwüknt woräen äass im
dukre 1547 iu äer VKut Tregor ITever im Auftrage äes

KolotKuruer Rates uueb Lrsiburg geguügen ist, allerdings
iu eiuem unäeru OeseKäft. Lr wirä aber äas bier berübrte
wobl uueb Kubeu erledigen Köuuen.

Ouus Kurs streift lZlareuu iu diesem IZrief äis politisekeu
Verkältnisse, wie sie sieb dureb den Verlauf des sekmulkub
disebeu Krieges su gestalten sekieueu. Die Ueuglüubigsu,
meiut ibr Leiud, werde» uuu für ikre (Gottlosigkeit bestruft.
Lr bst'urebtet ^stst uur, dass die sebweiseriseksu protostuu-
tisebeu ötüdts dem Vorbubsn de« erbubeueu Luisors, Kubs
uud Lriedeu iu dsr gauseu LKristsuKeit su sekuffsu, Ltsius
iu deu Weg legen Köuuten. Oott möge äeu KutKoliseben

Drteu äie Luude verleibeu, dass sie im 8iuue des Lusiö-
Kator« deu Lriedeu su sekuffsu imstuude siud, wie vor 16

dukreu, also wie uueb dem sweiteu Kappeler Kriege. Wie
blielct doeb bei diesem versteifteu Nauue Ukerull der Dass

gegeu das Neue äurek!

Wir eriuueru uus, äuss 1547 äer DodeKucKord des

Klursuu gedruskt wurde ^). Hier erwülmt der Verfasser
dieses Lmstuudes. Lr ueuut deu DrueKer, lZeiurieb Lstri
iu Dusel. Der DrueK gefällt ibm niekt guus; er wollte, sein

Lreuud ^ul ginge uuek Lasel, um su der Laebe su sebsuz

er selber sei sur Leduld geueigt in deu gegenwärtigen
stllrmisskeu ^siteu. Iu der ^Kut war der DrueK dieses

Werkes Köebst inkorrekt, uud Llureun sub sieb veranlasst,
in deu Lxemplureu, dis er versebsnkts, Lrgüusuugen su
muebsu uud versebisdene Ltsllsn eigenküudig su vsrbssssru.
Iu deu swei uuf der KautousbibliotKeK iu LolotKuru orkulteueu
Lxemplareu tiudeu wir diese Uotiseuz äus eiue gekörte dem

') S. 13.

-) 8. 21. 22.
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8tittspropst ^«,1 ^), äas uuäere ist eius 8eKeuKuug lülursuns

uu äeu NurbueKsr ^bt dokuuu Ruäolf. Liu ärittes, uus äer
LüeKerei Liulus sturumeuä, Keöuäet siek uuf äer soiotkur-
nisekeu ^/«^bibliotiisk, ist „Ruäolto KoetseKio 8oioäorsnsi"
gewiämet uuä eutüült ebsufulls eine iVleuge vou Lorreetureu

uus Klureuus eigeusr Huuä. Die Wiäiuuug luutst:

„Li «upis ursnios prsvitsr psrciisosrs «sntus
üx tsrpäugrssg, vsrdg, souars Ivrs.,

Lu« aciss « Kvstsoni, inulturn taoturs luosUi
Läturs st stuüio prWiuiä äigns, tu«,

!f«n nio spuros, sonant ps,Ag,ni vsrba IidsIIi,
Xso Vsusrsin prorusus Ki« luvsnslis srit;

Ls« czuW sä.u«tg. dsäit nodis E««Issia clons,

ÜWO vi^ili «urs, ts üsSisisss ^uvst,
Ut post das läLkrxruäs g.t s,rus,rg,s torrninainortis

Sint s,ü czuss tuZiäs s,tria tuta Osus."

') 8. 6 ^.nin. 2.
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Olarissinio viro v. ^oanni ^.1 o««1ssias
8a1o<IorsQsis in Sslvstia praoposit« Lrlarsaniis

imvsratorias Maiestatis Lauiiliaris 8. O.

Rests tu quiäem, oruutissime uutistss, umieitium uou
literurum quotiäiuuo volutu, ssä svuosro us iueoueusso uuimo
eousture tibi persuusisti, utqus ego quoque iu su sum opiuious.
Nulo umieum etium uuuquum «eribeutem, moäo äs ms Kouests

et ssutiut et loquutur. (juoä quiäsm äs te uuäio ue seio

ts miki ex uuimo fuvsre, iä quoä äs ms vieissim tibi ere-
äitum esrto bubeto. Huoä uutsm vsreris, ue ms obtuuäus,
ässiue vereri: guuäio suut miki litterus tuue, tum quoä u te,
viro miki umieissimo, tum quoä ub urbs miki fuvsutissimu,
äelutus. — De iuveus uon possum vsl tibi vel bonestissimus
mutrouue ub Lutternouv? quiequum uegure, tumstsi et res

quotiäie euriores Luut, et simul multituäiue psue obruor, ut
uliquuuäo propemoäum äsLeium. 8eä mirubilis äeus, qui miki
seui et iu perieulo versuuti tumeu suu miserieoräiu uuu-

quum äsest, äs quo bsu« spero eum iu futurum uou äet'ors.

(juuärugeuos uursos, sivs vieeuos quiuos solutos eorouutos
Lruusieos siuguli solvuut pueri. t^uauvis si gruvior um
uouu iugrusrit, su peeuuiu uou potsro subsistsrs. lJuiequiä
igitur ulii iuäs mseum egeriut Koussti viri, iä etium eum so

SSsro, quuuvis bueteuus uibil uuxerim us« uugere tsmere
velim. Iä uuum ts seire volo multos me reiesrs, qui iu

prompt« totum solvereut uuuum. Leä ueeipio, qui midi plu-
eeut, seä suepe muls impiugo. Uisi uoseerem ts ue äomi-

num, Kouestissimum mulierem, ium uou srum susespturus,
itu eopiu me obruit et rerum uugustiu. Lsä ob urbi« vestrue
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et tui et äoiuiuue umorem omuiu tueturus sum ex «mei«. — De
foedere eum Lruueis ist« uikil uavi est, et ut sunt uuue res,
uou possem eg« Lelivetiis äissuuäere Koe toedus, iu qu«
Lomunum Imperium exemptum est et Kuerediturium foedus

eum domo ^ustriue. dum loquor ut muuduuus, uou ut ekris-
tiuuus. 8i vere «Kristiuui essemus, quorsum uttiueret me-
äeru öeri? lusidius euvere? duugi soeiis? 8ed eum uuue itu
vivutur, ut uomiue simus ekristiuni, re Pureis lureiores, uikil
uoeers potest pr« patriae defeusioue'tieri wederu, eum Veueti
et Lruuei eum purois, imperatur eum Iduuris et Nosea-

vitis KaKeuut foederissima fosderu. Ludet rekerre, sed verum
est. Lt qui videruut iu Kisee uutiouibus, uurruut quotidie:
uou KuKet Kodie puroorum iiuperutor legutiouem upud se

muguiüeeutiorem quum regis Lruueiue, qui tum «Kristiania
simi regis uomeu Kubet «lim nou absque eausa, Kodie ueseio

quars, (juid fueiss? OKristus euiu öierosolvmis esset ue

videret Lomuuorum superbium, dudus«rum malieiam, Lerodis
lustum ue «luuiuo rempuKIieum iu derusuiem Pessimum, iu
sol«» dudue«rum mores elumasss uk evuugelistis seribitur,
iu Lomuuos uikil. 8ie Kodie elumeinus in populi mores,
regimiuu siuamus su« öusre aiveoz ut deus vult, ita ipse

dirigetz iu uostra uou est mann, iu solius Lei «st potestute,
eiamsmus, ut voiemus. Oeus iu Koe muud« dumuut«, quod

ipsi plueusrit, sueist, etiam iuvitis u«Kis. Leruates ugunt
ueseio quue mtu; utiuum ad puKIieum reipublieue «Kristiuuue
suiutsm! Loe preeor eis, ut Oeus eis «steudat, quue siut ud

ipsius glorium. — Olurissim« viro L. (Zsorgio Hertvigi«, Nu-
K'istr« d«uuui tüarpsuturi« et iu primis uobili viro O. öie-
ronvmo u Luteruouw et eouiugi eius piurimam sx me dieito
suiutsm. Vale feiix. Lriburgi Lrisgoae uuuo u »Iesu LKristi
uutuli ZdOXLIX nou« Oalendus Oetobris.

Lst O. Lrsus praepositu8 iu Werden miki uute XL uu-

uos u«tu8 LoKeilue (sie!) iu ludo literuri«, Kune digueris
uomiue u«8tro plurimum 8alutare, item orguuurium.
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Oer vorliegeuäs Lries iutersssiert uus uamsutliek iu
politiseksr Le^isKuug. Lr ekurukterisiert uus uuek äsu Nauu,
vou äsru Nugister KsKlaurat? siust gssekriekeu Kut, er sei

eiu sekrseklieker uuä sorusüeKtiKsrNsusoK, äer immsr seklugeu
wolle '). Ls verlokut siek äer AlüKe, äie stelle iu wortge-
treuer lÜbersetsuuK- uususükrsu: „Übsr äus Lüuänis äer
KoKweissr mit äeu LruuKsu wuuäers iek miek uiekt uuä iek

Kouute, wie ^etst äie LueKeu stskeu, äeu LeKwsisern äieses

öünänis uiskt wiäerruteu, Kei äer PKatsueKe, äuss äuriu äus

römiseke LeieK uuä äie Lrbsiuuug mit äem Hause Oester-
reiek vorkekultsu ist." Olureau meiut liier äie Lunäessrusue-

ruug vou 11 Orteu (AürieK uuä Lsru seKItsu), äie mit äem

ueueu Louig von l^ruukreiek, LeiurieK IL, iu LolotKuru alz-

geseklosseu wuräe. Ls war im wsssutlieken äus glsieks Lüuä-
uis, äas um 5. Nai 1521 swisekou I?ruus uuä swöls Orteu

ubgeseKIosseu woräen wur. ^Ilsräiugs bstuuä siek eiue getukr-
lieks Ueusruug im 1549er Luuä, vou äem Olureau woKI Ksiue

^Kuuuss Kutte, nümliok äis Lestimmuug, äuss bsiäs Leils siek

verptlickteteu, äis Ktrusseu otlsu su Kalteu, „äumit wir uuvsr-
spert wuuäleu, uussru lauäen uuä lUteu se Kits Kommeu, ouek

ttnsö/'n ö^/«^«?z^ tuu mögeu". Vou äissem spssisllsu
KouKrotsu LuuKt gskt äsr LriesseKrsiKer wieäsrum uus äi«

Leurteilnug äsr allgemeiueu Weltlugs üksr: Warum sollen
äeuu wir LeKweissr Keine Lüuäuisss seklissssu? „IeK spreeks
bersits uls Weltmaun, als Diplomat, uiekt mskr als OKrist.

Weuu wir wukrs OKristeu würeu, wosu müssteu wir äeuu uoek

Lüuäuisss seklissssu? Dm UusKstelluugsu su verkütsu?
Uns sekleektkiu mit öuuäesgeuosssu su vsrseksu? ^ber
äu wir einmal so lekeu, äuss wir äem Mmsn uuek swur
OKristsn, in äsr PKut «Ker türkiseker als äis lürkeu (Pureis
pureiorss) sinä, so Kauu es äem luterssse äer VsrtsiäiguuA
äss Vuterluuäss uur toräerliek sein, weuu Lüuäuisss gsseklossen

?ri^sOks, g,. ä. 0. 8. 19.

') WgAsnSssi8oKs L,dsllKis6s IV, 1 s, 8. 1388 ^rt,. 13. Vgl,
Solnvsissr, OsseK. 6. 8oKwsi^. Xsutralitüt 8. 168 H.
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weräsu, äs äoeb dis Veuesiausr uuä ?raus««su mit äeu

lürksu, äer Kaiser mit äeu Nuureu uuä NosKowiteru äie

sebimptlieksteu Lüuäuisss (wsäerissima tueäeru) geseblosseu
babeu. Nun ««Kämt sieb, es su bsriekteu, uuä ä«eb ist es

s«. Luä äis es gessbeu bubsu bsi äieseu Uutiuue», er-
süblsu täglieb, äuss äer 8ultau Ksiue vrüsbtigers Kssauät-
sebuft bsi sieb Kut, uls äie äes Köuigs vou LruuKreieK, äer

siust äeu Uumeu eiues ullerekristkeksu Köuigs uiebt obu«
Oruuä butts, ^etst über tukrt, ieb weiss uiebt warum. Was
willst äu uueb? ^,1s (übristus iu derusslsm wur uuä äsu
Übermut äer Köiusr, äie 8eK1s«KtigK,eit äsr duäsu, äas spröäs
Lsusbmsu äes Lsroäes, Kurs äeu gauseu 8taat verderbt sub,
soll sr, wie ss bei äsu Lvaugelisteu Ksisst, uur gsgeu äi«

8ittsu äer duäsu (also äer öebsrrsebteu) uuä uisbt aueb gegsu
äie Lomer (äis Lsrreu äes Luuäes) uufgetrsteu seiu. 8o
lasst uus äeuu uueb beute gsgeu äie 8itteu äes L«//kes

wstteru, äer Lluss, auf äsm äie AeAiewnÄen treibe», möge
iu sei»em Lette weitsr tliesssu uuä äis Liebtuug uebmeu,

') Vor, äsn NosKovitsrn, Sis in äainaliAsr ^sit naodwsislisk
(vgl. ListorisoKs 2sitsodritt 74, 494) UsnsoUsnüsisoU ZSASSSSN nng
ss in AspöKsitsrn 2ustanäs aut Äsn NarKb gsdraont dadsn, sr-
sänit O. in sinsm Lrists vom IS. Närs 1S61, sis Kättsn sion ssidsr
Mr bssssrs Onristsn gskaltsn, als äis lutnsrissksn Dsutsonnsrrsn
in äsn Ostsssvrovin^sn. Lnä äsr ^usanimsvnang, in gsin äisss
LsinsrKnnA stsdt, lässt ss als wanrsOnsinIiLn dstraodtsn, äass (Z.

ssldsr auon äsn ?atarsn äis Lalins äss v/anrsn Onristsntuins sksr
^nsrksnnsn vüräs. ldatsaods ist, äass äis Vipiornatis Xarls V-

inrs Hanä iin Zpisis natts, als zsns Ssbists von äsn ?atursn-
Koräsn üdsrsLnvsinint wuräsn, äis sion als Räonsr äsr Liläsr-
stürrnsrsi autsvisisn äurttsn. 2u äsrn odsn osrünrtsn IZrists s.

8«nrsibsr, Siarsan 3, 93. Lsdsr äis Lrsißnisss in äsn Ostsss-
vrovin^sn ßsdsn Zstrsusn ^.utsonluss äis ^.ut^sionvungsn äss
RiAa'scKsn RatsssKrstars ^lonann Lcnrnisät ?u äsn ZaKrsn 1SS3

dis 1562, bsardsitst v. Dr. LsrASNArün. — ^.uolr init äsin LoKan
vonLsrsisn, ?adinäsp I. (ISIS ^ 1S76), nat Karl Vsrdinäungsn an-
gsknüntt, s. äis VsnKvvüräiKksitsn Lcnän laninäsvs I. von Lsrsisn
(ISIS - 76), üdsrs. von ?aui Horn, L. 6 unä Lan^, Xorrssvonäsns
Xaris V., 1, 292 It. 329 t, 3SS t. st«.
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äie Dott will ," !)ber äie Börner äussert sied Olureuu
iu äem Linus, äuss er äsu fromme» WuuseK uusspriekt, ibr
treibe» moekts äoek ^u «um WoKI äes ebristlieben Ltuates

ausseblugeu. Lr war offeubur uiebt «ufrieäeu mit äer eigsm
mäebtigeu Rolle, <lie äumuls Lsru spielte, uuä seine tkut>

Kräftige ^?'«^es/«?!/i.8e/js LolitiK l^ruukrsieb gegenüber Louuto
äem »ltgläubigeu küitsrer uiekt bekugsu. ^Ileräiugs verliefe«
äie unmittelbar tolgeuäeu Lreignisse uaeb äem WuuseKs

(llursuns, inäem öeru erst uueb äeu LeKreeKeustugeu im
Lommer 1572 sieb «u siner tbütigeu Ilnterstütsuug äer

öugeuotteu in LrauKreieb Ksrbsiliess
Wir sske» in äissem tZrisfe um Lebluss eins seköns

Reibs äer LolotKuruer Lreuuäs Klarsaus uufgesäblt. ^ul
bekommt Oriisse uuf«utr»geu uu äsn ekemaligeu Ltaät-
sekreiber vou LolotKuro, Koorg Hertwig, äer ssinerseit mit
(llureuu iu Laris stuäisrt Kutte, uu dobuuues Wuguer, Lis-
rouvmus vou Lutsruuu uuä äesssu (ZeuiaKlin, äis er uie

vsrgesseu Kann. Lr gsäenkt in oinsm LostsKriptum uoek
äes Lropstes in LeKonenwerä, Lrs Nannsleib (Lomauäer),
mit äsin er vor vielen dubreu iu Rottweil stuäisrt Kutte ^).

') V. v. Nnlinsn, Lsrns SssobioKts 1191—1891 8. 127.

2) IKr Lsbrsr war dort vor sitsm Nisnäsl Rubsilus, dsri Ltiärsan
mit dsr Kocbstsn VsrsnrnnA srväbnt. OodsKsoK. v. 1S6. Vgl.
übsr Rubslins u. ssiu Vsrnältnis dsn Lsnvsi^sr Humanistsn
LritWOns 8. 3.



IX. 4. ^UStM 155«.

Vsnsraoili viro v. d«ar>.iii ^.1 oolleZii
Laloolorsusis antistiti Slarsanns iruoerAtorias

Vlaisstati karniliarils 8. O.

Rem «ppid« dimeiism pstis u me, integerrime vir, uempe
ut revereud« putri I). ubkuti divi Ilrbuui dootum u« studio-

sum iuveuom ««mmoustrurem, qui ibidsm upud eum trivio
prueess«t, dootus Krueee, Lutius, ue musieu, deuique uou
I^utberuuus. (juuttuor iugsutiu iu iuvsue, pruesertim Koe

iuiquissimo u« morosissimo seouio, iu quo puuei doeti, puu-
eiores probe «Kristiuui. <Jui doeti suut, pierumqus fustuosi

ue urroguutes, seisutiu uempe iuKut. Nugister douuues Loi
Kubebut queudum mugistrumz sed is diebus puueis ud doun-

uitus 8« ««uduxit muitum indigusuts mugistro douuu«. L Kpiru
inulti Kie 8uut, qui sueerdotes, tksologiue 8tudio8«8, ue qu«8-
libet vel medioeriter d«et«s Kiue ubdueuut; item episeopus

^.ugustuuus, qui uovum ueudemium iu OuIIiugen iustituit,
uouuull«8 Kiue evocuvit. l?uM«ri stium treis uut quutuor
muguis 8uiurÜ8 uuu« dotuto8 diu« ubulieuuruut. Iu iurs eivili
tsrs omues is«ti«u«8 vuouut. lu tkeologiu uitsr tkeoiogus
sesquiuuuo übest, ds quo tuui«u spes est «um prop« dieru

rediturum. Itu Kt: ut primum uliquis vel 8pseiem vei nomeu
doeti Kubet, mox domiu»8 muguiKe«8 uuueiseitur. (juure
vix eog'iture debui, quid tibi respouderem ue revereud« domiu«

ubbuti. puudem, eum nvu ulius iuveuiretur, mittere volui

prouepotem meum duuimem lüluum, Ko« uuuo urtium bueou-

luureum Kie tuetum, et quem nuper Komum misi, potissimum
eu de euusu, quod uimis pusiiluuimu8 est, quunquum, ut verum
futeur, iu Kunv purtsm eum peeeure mui«; ut igitur uliquid



IX. 4, ^.UFU8t ISS«, 55

viäeret, Romum missus. Uli« sueros «räiues ueespit su leg«,
ut uuts dieuuium uou celsbruret suorum. Mm uouclum ex-
eessit vieesimum primum unuum. Lo igitur biennio «ousti-

tuerum meeum 688e. 8eä eum upuä ms uimi8 äiu fuerit,
uempe iu äeeiruum uuue uuuum, existimuvi melius «88«, ut
etium uli«8 Komines uoseeret. Homo uempe ille uibil muli
iu 8S Kubet, quum pusiliuuimitatem, ä«etu8 Lutine, uliquun-
tum etium Orseoe, et iu musicis. 8eä usus n«näum est tum

muguus, ut f«rtus8i8 otlieium Ko« rsquirit et substupiäus vi-
äetur et uullu vexutioue sxsreitus. Non äeest illi ingevium;
verum uullu euru äe eäeuä« et ex se ips« vivsuä«, quippe
me eurure siueus, eum ipse uikil Kubeut, peräeretur upuä

me, 8i äiutiu8 Ki« «8set; upuä exteros melius, ut sper«,
Kubebit. Lum igitur tibi «ffer«, ut fuutori me« summ«, iuves

eum upuä ubbutem, eui eg« pleuum potestutem ä«, im« «r«,
uäm«ueut, urgeut, ue si vellet rebellis esse, fuste luteru eius

<l«Iubret; «ölet uemps eessutor esse, ut «onsuevers iuvsues,
qui Komiuem timsut. Lg« seuex uuue uä ferisuäum ue ver-
beruuäum iuvuliäus »Iiis K«e o«mmitt«. De KottseKi« mir«r
uämoäum: Kie etium tuutus fuit, seä uemiui m«lestus et

uliquuuä« Kiluris «um uliis iuveuibus. 3eä itu uuue est muu-
äus ille seelerutus. Us ms« iuveui nit nerieli est; uibil muli
in e« est, quum pusitiuuimitus, ue qu«ä inäiget uliqu«, qui
eum urgeut. O. ubbus tentst. 8i «muin« pr« s« uon fuerit,
quoä equiäsm nou put«, rsmittut eum, eum volet, uikil me
offeusurus. 8sä spero omuiu beus Kubituru, postquum puu-
lum ussussest. Lt uos uüquunäo inspti eoepimus, profs-
oimus, psrseveruvimus, iä uuu« in uliis ipsi quoque putisuter
ferre äebemus, et uä melioru äirigere «lios. Reue vuls ue

uos umu. Lriburgi Lrisgoue uuuo äomiui NOL priäis uonus
8sxtileis.
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Voll lässt Olurean ssiusu pitel srklingsn „Impsratoriae
Naiestutis fumiliaris," äsu er sekou vor seeks dubreu erkalten
Kat. ^ber was wir gern wissen möebteu, in wslebsm näkeren
VerKültuis er su äem pitslgsber gsstunäon Kut, ertukreu wir
uiekt. Oer lotste Brief in unserm 8ammelbäuäebeu gewäkrt
uus uussokliessliek persönliokss Interesse uuä betrifft vor
allem äie 8eKule. Oer ^.bt vou 8t. Orkan ^), 8ebastiun
8esmanu aus ^urau, müttsrliekersoits ein OKeim vou Laus
ducob vom 8tuul, eiu iVIunn von gaus vorsUglisKer Biläuug,
äsr ssius 8oKuls nask äsm Cluster äsr HumunisteuseKuIsu

einricbtete, bat Olarsun gebeten, ikm einen ningsu ^luun su

ssuäsu, äsr Vnrsteker äes Lriviums iu äer Llostsrsebuls
vou 8t. Urban weräsn soll. Oie ^nforäerungeu, äis äsr
^Vbt für eiueu Luuäiäateu stellt, bestsbsu äariu, äuss sr
KrievKisoK, Lutsiuiseb, äie NusiK versteben soll; er äurf aueb

Ksiu Lutberuusr seiu. Ous sinä für äsn Lrotsssor visr guus
ungebsure Lrfuräeruisse iu äiessm uugsrsebtesteu uuä wuväsr-
sumsteu dukrkunäert (iuiouissimo ue morosissim« sueeulo).
Oie besten Kräfte, Klagt er weiter, weräsn ^etst äer Lui-
versitüt eutsogen, uns 8psisr siuä Leute äu, äis für äus

neusrriebtste Kollegium LeKrKrüfts iu Lrsiburg KsrausuxisKen

suckeu, äer LiseKof vou Augsburg mit seiner ^Kuäemie
in Oilliugeu, uuek äis l^uggsr Kubsu ärsi oäsr visr LeKrsr
äurek Koke össoläungsn äsr Ouivsrsitüt entfrsmäet. 8«
Kommt es, äass äis duristenfukultüt fast gans verwaist ist.
Oa wirä ss ^,»1 woKI bsgrsitliek vorkommen, äass es sekr
sekwer Kält, äsm WuuseKe äes ^btes su willfakreu. Lr
Kut seiu Nögliebstes getkuu. Ou er aber mit äsm bsstsn

Übsr gis LsÄsnunASN Lliarsäns ^n gsn NönoKsn gss Xio-
stsrs Ld, Ilrbän vgl, l. Minist, Orüngnn^ssäFS L. 39 l?.

Otto von VruLkssss, iZisOnoi v. ^nAsburK, stittsts sin lanr
vor gisssm Lrisks, 1549, sins Univgrsität in VillinASn, unwrkälb
Ulm, gis 1564-1773 s,i8 sin IZs.nvt8id2 gsr ^S8uiti8sKsn ?ropäßängg,
sinsn snroväiscksn Rnl sriäNAts nng 1804, ns.on üsm RsiOb8gopu-
tätion8NäuiMOd1n88, in sin Lüssum vsrvangglt, vurgs.
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Willeu Keinen andern gefunden bat, seudet er idm prüde-
weise eiueu ^ungeu Verwandten, dndun»es OIuus, der erst

eiuuudswuusigjüdriger, neugebuoksuer öaooaluureus sei.

Weuu der ^bt es für tduuiied sruedte, «der der ^unge Nuuv
siek als reuiteut erweise, solle ^jsner nur sum 8t««Ke greifen
und idu dergestalt ölores lekreu. dokuuues sei gur uiedt übel,
Köedsteus eiu weing sebüektern. Oesdulb dabe er idu auek
uuel> Lom gssebiokt — offenbar su seiuem Lreuud dost von
IVleggeu uus Ouseru, dem er «eiuen Valerius iVluximus dedi-
siert —; dort Kube ^susr bereit« die Weibe empfange».
Oer ^bt sei Keineswegs gsbnodeu: weun ibm der düugliog
uiedt passe, so möge er ibu rudig entlassen, ,,^uob wir
Kuben eiu«t ul« uugesebiekte Leute beg«nueu, wir bubeu
Lortsobritts gemaedt, wir Kaken uusgedurrt, uud ^etst müssen

wir uued audern gegeuüber Uuodsiodt Udeu uud sie su

Lesserm u»leiten." Ied vermute, dass dieser dnduuues tüluus

eiu Verwandter der Lruu Lurburu Kpevr, Witwe Wonnsoker,
der sweiten Kemudliu Olureuu«, geweseu ist ^). Oer Lrief-
«edreibsr sugt nämlied, du«« dieser ^uuge Nuun, deu er
pr«nepos neunt, 10 dakre laug iu seiuem Lause geweseu
ist. Wenn wir diese ^eit berUoKsiodtigsu, sebliesst sieb dsr
Lreis unserer Vermutuugeu Kübsob, iudem ums dubr 1541

aueb OIuus su der neuen uuiversu fumiliu geKören würde, die
naek dem Villingsr Lriste sieb eines s« gute» OesundKeits-
sustundes erfreut ^).

Liu guus bssouderes luteresse gewübrt un diesem Lriete
dis Kurse Uotis Ubsr Oötsebi. Klureuu verwundert «ieb Uber

das Letragsu des Mugeu Nannes uud ruft aus: ^ber so ist
uuu einmal dio ruokloso Welt. Ludolf Oötsodi Kauu das uiodt

') V«I. Seursibsr, a. a. 0. S. 129.

Sonst wärs vislisiokt ausn an sinsn Oloos (Lu^srnsr Lamilis),
gor 1S82 stirbt, ung gsn Lsu, Lslv. Lsx. Luvnlsrnsnt, allsrgings
unronoloAison vsrworrsn, als Sonulsr (-rlarsans vWsisnnst, ?.u gsnksn.
Lr nsnnt inn absr gsutllok pronsvos.

«) Vgl. L. 24.
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gewesen seiu z äenn äiesem Kat Klaresu ein Lxemplur des Do
äekuekorä gesekenkt'), es Ludet siek für äiesen KötseKi uuek
Kein Kruuä, weskalb siek Klureao iu «Kigem Liuue Kutte uus-

spreeken sollen. Dagegen existiert ein DIrieK KötseKi, woKI

eiu Druäer cles vorige», wie ^eit unä LrwüKnung vermuten
lassen. Dnä Uber äus IZeueKmeu DIrieKs ist äus Ltuuuou
Klareaus vollauf KereeKtigt. ^ul wirä äieseiu Nuune uuek

uiekt äus Keste Litteuseuguis ausgestellt Kaden, .^us äen Rats-
uuä KtiftsprotoKnIIeu lässt siek eiu guus artiges Lünäem

rogister für äioseu Nuuu susummoustelleu. Nittwoed nued

NieKuelis, «m 3. Oktober 1543, uuä um 10. äes gleiedeu
Nonuts Katte äas Ltift mit äeu Drbeu Honruäs KötseKi,
worunter siek ebeu äieser DIrieK defauä, vor äem Kate eineu

Ltreit uussufeekteu, äer äuäured eutstuuäeu war, äass DIrieK
äus lestumsut seiues Vaters äured Vorentdaltung vou Kut,
äus äen ^rmen gekört Kutte, uiekt sur ^usfükrung gekrackt
Katte. Die LrKen wuräen selkstverstäuälick sur Kefolguug
äes pestumeuts goswuugou ^). Dässt äieser Vorgang sekou

siomliek Klar erkeuueu, wessen Keistes KInä äieser DIrieK
KötseKi war, so weräeo wir äurek eiu Vorkommnis äes

dakres 1546 gaus äeutliek äurUber KeleKrt. ^m 23. duui
meläete er siek, unterstütst vom LtiftsKelluer dokunues vou
Llireu uuä seinem IZruder uuä anäeru Verwanäteu, als

Wurtuer für ein erleäigtes KauoniKut, «Kue äie erforäerlieken
DigeuseKuftsn dusu sn Kesitsen. Dr wuräe äeskulb ukge
wiesen ^). ^m 7. August wuräe DIrieK vor äen Kat sitiert,

^.mist, Orunäun^ssaZs 8, 31. ^nm. 141. ?iaia, 8oKulAss«K,
I. 3. S« ^.NM.

') RatsvrotoKoll.
') 3tittsprot«K«Ii, Dis IZsZrünäunA dsr ^,blsknunß Ksisst: La-

Kits igitur suvsr Koo matur« oonsilio, viso, quoä ium äuäum sta-
tutum tusrat, ns quisquam in sxsvsotantsm rsoivsrstur nisi prius
«rclinsm suorum prssbitsratus aäsptus tuissst st suas primitias
oslskrassst, niokii nromisimus, ^.ttnm «nm aä annos vsrvsnsrit
nrssbitsrii, non srimns sorum vsticionibus immsmorss, Vgl. ?iala,
Dr. Lsiix Hsmmsrlin als ?rovst äss 3t, Hrssnstittss su 3«iotKurn,
vrkunäi« I, 8. 308 tt.
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weil er eiue ekrkure Lruu KeseKimpft Kutte'), uuä weuu
wir uus uuek weiteru HeläeutKuteu uiusekou wollen, so

KruueKeu wir uur äie Rutsprotokolle vou 1551 uueksusekeu,
iu welokeiu dukre er mit uekt ReeKtsKäuäelu KeseKwert wur.

Rätsnrot., NittwooK v. Däursntn 1649: 2vüs«Ksn Vsrsng,
Hüll und Hirion ttottsonl von wsZsn das sr si sin nursn AssoKoi-

tsn, ist Kuntsonättt srkg,ndt. Dsr Lvruod wird ?rsits,g vor Ds,u-

rsntü gstÄiit.



Wir Kaden mit äieser öriefsummlung woKI alles, was
Klureau an ^ul gesekriebeu Kat z äenn sebou am 28. lvlsi

1551 stark ^ul, äer umieus, qui illi ex unimo ekarus erst.
IVIun wirä dei äer Lektüre äieser lZriete äen LinärueK uiekt

guus ukweiseu Kouuen, äuss wir uus äieseu äoeumeuts Km

muius eine gaus willkommeue öereiekerung unserer Kennt-
nisse Uber äen 8ebwei«er Humanisten erfukren. Wir seken

teils, wie er äie nolitiseken ^eit- unä 8treitfragen deurteilt z

unäererseits weräen uns äiepersonlieken IZssisKungen Klureuns,
äie in äem Ilmfange noek niedt KeKuunt waren, iu ein un-
mittelbares unä Keiles Liebt gerUeKt. Weun äer Lreiburger
Lrofessor äis 8tuät LolotKuru eiue urbs miki faventissima

neunt, wenn er 6ott bittet, äuss er äsu Rat äerstuät ikm
immer gewogen erkulteu uuä äer IZeKoräe seineu segen uu-

geäeikeu lusseu möge, so Kewsist äus uiebt nur, äuss er
eiu wurmer Lreuuä äsr 8tuät war, souäern es ebrt uueb

äie Lürgersebaft selbst, äass sie eiueu so KeruKufteu unä

Koebbsgubteu iVluun in eiuem solekeu iVlusse für sied eiu-
suuedmeu wusste.
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